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Das neue Programm der städtischen 
Volkshochschule für das Sommerse-
mester 2025 (10. März bis 30 Juli) ist 
erschienen. Eine gedruckte Broschüre 
zum Überblick wird an die Haushalte der 
Gesamtstadt verteilt, alle Informationen 
gibt es auf der Internetseite der VHS. 
Die Anmeldung für die Kurse kann per-
sönlich, telefonisch, schriftlich (per Brief 
oder E-Mail) oder online erfolgen. Er-
mäßigungen gibt es u.a. für Schüler, 
Azubis, Rentner und Sozialpassinhaber. 
 

Mehr Informationen 
► Im Innern des Stadtspiegels: Seite 6 
► Im Internet: www.vhs-hechingen.de 
 
 
 

 

 
 

Sommersemester 
2025 
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AUF EINEN BLICK

Stadtverwaltung Hechingen

Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de

Kontakte Mitarbeiter
www.hechingen.de/mitarbeiter

Online-Terminvergabe Bürgerbüro
www.hechingen.de/termine

Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Montag bis Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de

Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533

Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477

Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Hallen-Freibad
Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Dienstag bis Freitag 7.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 – 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken

Samstag, 8. Februar
Apotheke im Albcenter, Ebingen
Sonnenstr. 30, Tel. 07431 93 76 60

Mauritius-Apotheke, Trochtelfingen
Marktstr. 41, Tel. 07124 45 02

Sonntag, 9. Februar
Sonnen-Apotheke, Bisingen,
Hauptstr. 2, Tel. 07476 1411

Auskunft über alle Apotheken in Ihrer Nähe 
unter Tel. 0800 0022 833 (vom Festnetz 
kostenfrei).

Ärztliche Dienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)

Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Universitätsklinikum Tübingen 
(Kinder-Notfallpraxis)
Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117
Sa., So., und Feiertage 10.00 - 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen

Musik in der Villa - Preisträgerkonzert des 
1. Fürstin Eugénie-Preises (Lied-Duo)
Sa., 8.2., 19.00 - 21.00 Uhr, Villa Eugenia
Veranstalter: Kulturverein Hechingen - 
Villa Eugenia e. V.

Seoul Calling - 
Musik zwischen den Welten
Sa., 8.2., 19.00 Uhr, Alte Synagoge
Veranstalter: 
Initiative Hechinger Synagoge e. V.

Sonderausstellungen

Alle Menschen – 75 Jahre „Allgemeine 
Erklärung der Menschenrechte“
bis Fr., 14.02., Rathausgalerie
zu den Öffnungszeiten des Rathauses

Andreas Felger Werke
bis So., 23.02., Villa Eugenia
Öffnungszeiten: 
Sa. – So. von 14.00 – 17.00 Uhr

Dauerausstellungen

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do., 14.00 – 18.00 Uhr
Fr., 14.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So., 13.00 – 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de

Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So., 14.00 – 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de

Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. + Feiertage, 13.00 - 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE

Samstag, 8. Februar
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Obertorplatz

Mittwoch, 12. Februar
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz

Auf einen Blick

Der Wagen von Prinz Karneval beim Fas-
netsumzug 1887 auf dem Obertorplatz
  Foto: Stadtarchiv
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Informationen zur Bundestagswahl
Informationen zur Bundestagswahl, insbesondere zur Briefwahl, fin-
den sich auf der Internetseite der Stadt Hechingen unter 
www.hechingen.de/bundestagswahl2025. 
Aktuell ist dort ein Muster-Stimmzettel für den Wahlkreis 290 Tü-
bingen, zu dem die Gesamtstadt Hechingen gehört, hinterlegt. Als 
Direktkandidaten für den Wahlkreis kandidieren 10 Bewerber (Erst-
stimme), für die Wahl einer Landesliste/Partei kandidieren 16 Partei-
en (Zweitstimme).

Informativ: Der Neujahrsbürgertreff in Sickin-
gen
Es war der letzte von insgesamt 8 Bürgertreffs in der Gesamtstadt (Stadt 
Hechingen und die Stadtteile mit Ausnahme von Schlatt). Und es war ein 
spannender und informativer Abend in der voll besetzten Turn- und Fest-
halle, musikalisch umrahmt vom Musikverein Sickingen, der mit festlicher 
Musik, Polka und einem swingenden „Beyond the Sea“ glänzte.

 
Der Musikverein Sickingen umrahmte musikalisch.

Gekommen waren zahlreich die Sickinger und Sickingerinnen, aber 
auch viele Gäste aus anderen Stadtteilen und der Kernstadt: Ge-
meinderäte, Ortsvorsteher und – die Bundestagswahl steht vor der 
Tür – Politiker. Die Anwesenden zu begrüßen, oblag Gebhard Daiker, 
dem stellvertretenden Ortsvorsteher.
In seinem Grußwort rief Bürgermeister Hahn zuerst dazu auf, an der 
kommenden Bundestagswahl teilzunehmen. Zum Thema Klima-
wandel, in der Folge von Jürgen Baumer in einem Vortrag behan-
delt, fand er eindeutige Worte: „Alle Länder, alle Völker müssen ihren 
Teil dazu beitragen, um den CO²-Ausstoß und damit die Erderwär-
mung zu reduzieren.“ Anschließend war die Kommunalpolitik The-
ma: Knappe Kasse, um 17 Mio. Euro zurückgehende Gewerbesteu-
er und der Dorfplatz Sickingen, der in den Haushaltsberatungen am 
nächsten Dienstag zur Diskussion stehen wird. Zusammenfassend 
zog Hahn dennoch ein positives Fazit: „Es geht uns ganz gut, vom 
Kaputtsparen sind wir noch weit entfernt.“

 
Die Redner des Abends (von links): Ortsvorsteher Siegbert Schet-
ter, dessen Stellvertreter Gebhard Daiker, Sachgebietsleiter Forst 
und Natur Jürgen Baumer, Bürgermeister Philipp Hahn.

Die Präsentation von Jürgen Baumer, Leiter des städtischen Sach-
gebiets Forst und Natur und zuständig für das Klimamanagement 
der Stadt, behandelte den Klimawandel auf beeindruckende Art: in-
formativ, plakativ und unterfüttert mit Daten seit Beginn der Wetter-
aufzeichnungen. Was ist Klimawandel, wodurch wird er verursacht 
und was hat er für Auswirkungen? Und was können wir, jeder Einzel-
ne, dafür tun, dass auch unsere Kinder und Kindeskinder auf einer 
lebenswerten Erde werden leben können?
Zuletzt hatte Ortsvorsteher Siegbert Schetter das Wort. Er hielt die 
Rückschau auf das Sickinger Jahr 2024 und den Ausblick auf 2025. 
Schwerpunkte waren die voranschreitende Bebauung des Bauge-
biets Witzenhart, die Dorfhockete, die Einweihung der Fichtenwald-
Tour als letzte der Touren im Hechinger Wanderparadies und die 
neue Vogelnestschaukel. Für 2025 warb er für die Umsetzung des 
Dorfplatzes. Viel Arbeit wurde bereits in die Planung samt Bürgerbe-
teiligung gesteckt, Fördergelder sind bewilligt.
Zum Abschluss wurde gemeinsam gesungen. Ganz entsprechend 
dem von Bürgermeister Hahn in seinem Grußwort formulierten Ge-
danken „Stadtteile stärken, Traditionen bewahren, aber auch neue 
Wege beschreiten“ wurde das Hohenzollernlied angestimmt, vom 
Musikverein begleitet. Und dort saß eine junge Frau am Schlagzeug: 
Tradition bewahrt, neue Wege beschritten!
Der letzte Tagesordnungspunkt war der Stehempfang zum Gedan-
kenaustausch mit Häppchen und Kaltgetränken.

 
Gemütliche und spontane Lösung beim Ständerling:  
Für die Senioren wurde sogleich ein Tisch herbeigeschafft. 
 Foto: Alle Bilder: Stadt Hch/Jauch

Deckbelag im Gewerbegebiet Lotzenäcker 
eingebaut
Lange hat es gedauert, am Ende ging es unerwartet schnell: Der 
fehlende Deckbelag in der Straße Linsenäcker und in kleineren Be-
reichen der Straße Lotzenäcker wurde im November/Dezember 
2024 eingebaut. Die Maßnahme war dringlich, weil die bestehende 
Asphalttragschicht nicht frostsicher ist und nach langer Zeit, die Lin-
senäcker-Erschließung fand 2002 und 2013 statt, Schäden entstan-
den waren.

 
In der Straße Linsenäcker wurde noch im letzten Jahr der Deckbe-
lag eingebaut. Foto: Stadt Hch/Jauch
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Im Eilverfahren konnte die Maßnahme vom Bautätigkeitsbereich des 
Fachbereichs Bau und Technik umgesetzt werden, der Gemeinderat 
hatte am 12. November 2024 grünes Licht für die außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 230.000 Euro gegeben. Gedeckt wurden die 
Ausgaben durch anderweitig nicht benötigte Haushaltsmittel.
Ziel war es, die Arbeiten schnellstmöglich auszuführen, um weiteren 
Schäden vorzubeugen. Dies ist gelungen, die Deckbeläge waren am 
6. Dezember allesamt eingebaut.

Die Stadtwerke Hechingen suchen  
zum baldmöglichsten Eintritt in Vollzeit einen

GAS-/WASSERINSTALLATEUR (m/w/d)

oder

ROHRLEITUNGSBAUER (m/w/d)

Tätigkeiten:
- Arbeiten im Gas-, Wasser- und Breitbandnetz
-  Betrieb und Instandhaltung von  

Gas- und Trinkwasserversorgungsanlagen
- Einsatz im Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Hechingen

Voraussetzungen:
-  Abgeschlossene Berufsausbildung als Gas- und Wasserins-

tallateur bzw. Rohrleitungsbauer verbunden mit Kenntnissen 
in den gängigen Office-Programmen

-  Wegen der notwendigen Teilnahme am Rufbereitschafts-
dienst ist eine Wohnsitznahme im Versorgungsgebiet bzw. in 
der näheren Umgebung notwendig

- Führerscheinklasse B

In diesem abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld erhalten Sie 
alle Leistungen des Öffentlichen Dienstes nach TV-V und eine 
sachgerechte Eingruppierung, aktuell bis EG 6 TV-V möglich.

Bewerbungen sind online bis spätestens zum 8.3.2025 auf 
der Homepage der Stadt Hechingen unter www.hechingen.de 
in der Rubrik Rathaus „Stellenangebote“ möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

KULTUR
Hommage an Franz Liszt – vierhändiges  
Klavierkonzert in der Villa Eugenia
Bei einer China-Tournee spielten sie schon vor 40 000 Menschen, 

jetzt geben die Zwillingsschwes-
tern Yichang und Yifei Tang am 
Mittwoch, 26. Februar, 19.00 
Uhr ein exklusives Gastspiel in 
der Rotunde der Villa Eugenia 
in Hechingen. Seit ihrem vierten 
Lebensjahr spielen sie gemein-
sam Klavier und das traditionel-
le chinesische Musikinstrument 
Guzheng (Wölbbrettzither).
Die mittlerweile 31-jährigen 
Künstlerinnen studierten in Chi-
na Solo-Klavier bis zum Bache-
lor, um dann in Deutschland 
den mehrjährigen Masterstu-
diengang Klavier-Duo an der 
staatlichen Musikhochschule in 
Stuttgart mit hervorragenden Er-
gebnissen abzuschließen.
Seitdem gaben sie zahlreiche 
Konzerte in Deutschland, der 
Schweiz, Italien und in China.
Erst vor wenigen Wochen kehrten 
sie aus dem Reich der Mitte von 
einer Tournee zurück und geben 

nun – kurz vor dem Höhepunkt der närrischen Tage – auf Einladung des 
Fördervereins der Villa Eugenia ein exklusives Konzert in Hechingen.

 
Die Zwillingsschwestern 
Yichang und Yifei Tang. 
 Foto: Förderverein Villa Eugenia

Ihr Gastspiel ist zugleich auch eine Hommage an Franz Liszt, der vor 
nahezu 200 Jahren ein gern gesehener Gast des Hechinger Fürsten-
paares Eugenie und Konstantin war und an selber Stelle aufspielte.
Der berühmte Komponist wurde damals sogar zum hohenzollern-
heching'schen Hofrat ernannt. Von ihm spielen die Zwillingsschwes-
tern Tangdie Ungarische Rhapsodie Nr. 2. Sie ist die zweite in einer 
Reihe von 19 Ungarischen Rhapsodien von Liszt, die 1851 veröffent-
licht wurden, und bei weitem die berühmteste der Reihe der Ungari-
schen Rhapsodien darstellt.
Auf dem weiteren Programm des vierhändigen Klavierkonzerts stehen 
Werke von Franz Schubert, Francis Poulenc, Johann Sebastian Bach 
und Antonin Dvorak. Wegen der begrenzten Platzzahl wird eine rechtzeiti-
ge Reservierung empfohlen. Der Eintritt beträgt regulär 25 €, für Mitglieder 
des Fördervereins 20 € und für Schüler/Studenten 15 €. Reservierungen 
über E-Mail: astrid.ege@villa-eugenia.de oder Tel. 07471 7023062.

Erster „Fürstin-Eugénie-Preis“ für Lied-Duo: 
Preisverleihung mit Preisträgerinnenkonzert
Der Kulturverein Hechingen – Villa Eugenia e.V. hat zum Andenken 
an das große kulturelle Engagement des Fürstenpaars Eugénie und 
Konstantin von Hohenzollern-Hechingen im Jahr 2024 erstmalig den 
„Fürstin-Eugénie-Preis“ ausgeschrieben. Der Wettbewerb fand in 
der Kategorie Lied-Duo statt.
Am Samstag, 8. Februar, findet 
ab 18.00 Uhr in der evangeli-
schen Johanneskirche Hechin-
gen und in der Villa Eugenia das 
Preisträgerinnenkonzert und die 
Preisverleihung statt.
Der erste Preis wurde zu glei-
chen Teilen an zwei Duos ver-
geben, die jeweils eine Kon-
zerthälfte gestalten werden. Die 
erste Konzerthälfte übernehmen 
Valerie Haunz (Sopran) und Sofi 
Simeonidis (Klavier). Ihr Pro-
gramm „Zwischen Sturm und 
Stille“ beinhaltet unter anderem 
Lieder von Schubert, Liszt, Rihm 
und Messiaen sowie den Lieder-
zyklus „Singet leise“ von Moritz 
Eggert (*1965). In der zweiten 
Konzerthälfte präsentieren Yukari Fukui (Sopran) und Yuan Ma (Kla-
vier) ihr Programm „O lieb, so lang du lieben kannst!“ mit Liedern un-
ter anderem von Schubert, Liszt, Strauss und Amy Beach.
In der Pause findet in der gegenüberliegenden Villa Eugenia die Preis-
verleihung statt. Zuvor werden dort Erfrischungen serviert, umrahmt von 
musikalischen Delikatessen: Antonia Brinkers (Sopran) und Viktoria Pet-
kova (Klavier), die ebenfalls erfolgreich am Wettbewerb teilgenommen 
haben, stellen Auszüge aus ihrem Programm „Paarweise – wie Lieder 
zueinander finden“ vor. Das Preisträgerinnenkonzert wird vom SWR mit-
geschnitten und im Programm von SWR Kultur gesendet.

 
Valerie Haunz und Sofi Simeonidis.
 Foto: C. Schanze
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Ablauf
18.00 Uhr, Johanneskirche: „Zwischen Sturm und Stille“ – 
Valerie Haunz, Sopran / Sofi Simeonidis, Klavier (Köln)
19.00 Uhr, Villa Eugenia: Preisverleihung mit Beitrag von Antonia 
Brinkers, Sopran / Viktoria Petkova, Klavier (Hamburg)
20.00 Uhr, Johanneskirche: „O lieb’, so lang du lieben kannst!“ – 
Yukari Fukui, Sopran / Yuan Ma, Klavier (Karlsruhe).

 
Yukari Fukui und Yuan Ma. Foto: C. Schanze

Zwei weitere Duos erhielten zudem einen geteilten Sonderpreis und 
werden 2026 gemeinsam einen Liederabend in der Konzertreihe 
„Musik in der Villa“ gestalten.
Karten (freie Platzwahl) sind an der Abendkasse sowie im Vorverkauf 
bei der Apotheke Spranger in Hechingen, Am Obertorplatz 1, Tel. 
07471 2387 erhältlich. Zudem ist die Kartenreservierung online unter 
www.kulturverein-hechingen.de oder per E-Mail an 
kontakt@kulturverein-hechingen.de möglich.
Die Eintrittspreise betragen 25,- €, ermäßigt € 15,-.€. Ermäßigten 
Eintritt erhalten Mitglieder des Kulturvereins Hechingen – Villa Euge-
nia e.V., Schüler und Studenten sowie Schwerbehinderte.
Weitere Informationen zum Programm der Konzertreihe „Musik in 
der Villa“, zur Arbeit des Kulturvereins Hechingen – Villa Eugenia e.V. 
und zu der Möglichkeit, die Aktivitäten des Vereins zu unterstützen, 
finden Sie unter www.kulturverein-hechingen.de.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Jugendpflege

Rückblick: Fußballturnier M-Pokal in Mössingen
Mit zwei Mannschaften fürs JUZ Hechingen (U16 und Ü16) und zwei 
weiteren Hechinger Jugendmannschaften (Freekaso und Medusa-
lounge) war die Hechinger Jugend beim Fußballturnier M-Pokal in 
Mössingen am Sonntag, 2. Februar, vertreten.

 
 Foto: JUZ Hechingen

Organisiert wurde es von der Mobilen Jugendarbeit Mössingen. Die 
Mobile Jugendarbeit Hechingen betreute die Jugendlichen während 

der Vorbereitungszeit beim Training bei unserem offenen Angebot 
freitags von 18.00 bis 22.00 Uhr in der Lichtenauhalle bei „Sport & 
Chill“ und natürlich bis zum Ende des Turniers. Wir freuen uns sehr 
darüber, wieder dabei gewesen zu sein. Diesmal sogar mehr als er-
folgreich, denn zwei Hechinger Teams unserer Jugendlichen haben 
den 2. und 3. Platz nach Hause geholt. Wir sind stolz auf euch!

Rückblick und Ausblick „Pizza und Politik“
Am Donnerstag, 30. Januar, hatten wir bei unserem ersten „Pizza und 
Politik“-Angebot zur anstehenden Bundestagswahl den Landtagsab-
geordneten Manuel Hailfinger von der CDU zu Gast, der stellvertre-
tend für den CDU-Bundestagskandidaten Christoph Naser einsprang, 
welcher leider wegen einer TV-Show im SWR verhindert war.
Circa 15 Jugendliche waren im Austausch mit dem CDU-Politiker 
und stellten ihm viele Fragen, die sie in zweiwöchiger Vorbereitung 
mit unserem Auszubildenden Simon erarbeitet hatten. Es waren 
aber auch spontane Fragen dabei von Schülerinnen und Schülern 
des Gymnasiums, die am Vormittag zuvor mit der Stadtjugendrefe-
rentin am Graffiti-Projekt zu Demokratie gearbeitet hatten.
Am Donnerstag, 13. Februar, findet der zweite Austausch mit Bun-
destagskandidatinnen und -kandidaten der Grünen und der SPD 
von 17.30 bis 19.30 Uhr im JUZ statt. Das gewählte Format ist ein 
jugendgerechter politischer Austausch im Jugendzentrum mit Bun-
destagskandidatinnen und -kandidaten, die Einladungen zu „Pizza 
und Politik“ angenommen haben.
Während in einer entspannten Atmosphäre und beim Pizzaessen 
ein Austausch stattfindet, wird über politische Themen und die 
Bundestagswahl gesprochen, und so können Politikerinnen und 
Politiker Jugendlichen zwischen elf und 27 Jahren die Chance ge-
ben, sie persönlich zu befragen und sie kennenzulernen. Alle inte-
ressierten jungen Menschen sind hierzu ins Jugendzentrum einge-
laden, und wir freuen uns auf alle, die kommen. Eine Anmeldung ist 
erwünscht! Bitte über juz_hechingen_379 auf Instagram oder per 
E-Mail: info@juz-hechingen.de melden.

Gymnasium Hechingen
Besuch des Landtagsvizepräsidenten Daniel Born
Weltweite, zum Teil bedenkliche Veränderungen in der politischen 
Landschaft, machen uns deutlich, wie wichtig es ist, ein Bewusstsein 
für Demokratie zu schaffen und Demokratiebildung aktiv zu betreiben. 
Dies geschah mit einer Veranstaltung am Gymnasium Hechingen.
Landtagsvizepräsident Daniel Born folgte einer Einladung, um den 
Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 10 und 12 einen 
Einblick in die demokratischen Strukturen und seine politische Arbeit 
zu gewähren. Begleitet wurde er von den Abgeordneten Dr. Doro-
thea Kliche-Behnke (SPD), Cindy Holmberg (Die Grünen) und Rudi 
Fischer (FDP).

Begrüßung und ein starkes Plädoyer für Demokratie
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Schulleiterin Melanie Dreher, 
die in ihrer Begrüßungsrede die Relevanz der Demokratiebildung 
hervorhob. Sie zitierte den ehemaligen UN-Generalsekretär Kofi An-
nan: „Demokratie ist kein Luxus, den wir uns leisten können, son-
dern eine Notwendigkeit, die es zu verteidigen gilt“ und betonte, 
dass gerade in der heutigen Zeit das Aufrechterhalten demokrati-
scher Strukturen und die aktive Beteiligung wichtiger denn je seien.
Auch zwei Schülerinnen der Klasse 10, Ylvi Hoch und Sofia Tumma-
rello, begrüßten die Gäste, bevor Daniel Born mit einer lebendigen 
und authentischen Rede die Bühne betrat.

Lebendige Diskussion und Einblicke in die Politik
In seinem Vortrag gelang es Daniel Born, das Interesse der Jugend-
lichen zu gewinnen. Er sprach sie direkt an und bezog ihre Lebens-
wirklichkeit mit ein. Unter anderem betonte er, dass politisches 
Engagement bereits im Kleinen beginne, etwa durch die Wahl zum 
Klassensprecher, bei der demokratische Strukturen unmittelbar er-
fahrbar seien. Er ermutigte die Schülerinnen und Schüler, mit offenen 
Augen durch die Welt zu gehen, Flagge zu zeigen und sich aktiv für 
die Demokratie einzusetzen.
Neben ihm berichteten auch die anderen Politiker von ihren individuellen 
Wegen in die Politik. So fand beispielsweise Cindy Holmberg über ihr 
Interesse an Umwelt- und Naturschutz zur Politik. Dr. Dorothea Kliche-
Behnke wuchs in einer politisch aktiven Familie auf, die sie früh mit kon-
troversen Diskussionen konfrontierte. Alle betonten, dass Engagement 
in unterschiedlichster Form – ob auf der Straße, im Verein oder in politi-
schen Ämtern – entscheidend sei, um die Demokratie zu stärken.
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Interaktive Debatte und gelebte Demokratie
Ein besonderes Highlight war die simulierte Debatte, bei der die Schü-
lerinnen und Schüler als Befürworter und Gegner einer Position agier-
ten. Die Übung verdeutlichte, dass Debatten zwar hitzig sein können, 
jedoch immer auf den Grundprinzipien der Demokratie basieren: einem 
respektvollen und lebendigen Austausch. Zudem erhielten die Jugend-
lichen Einblicke in den Ablauf von politischen Debatten, die Aufgaben 
von Zuhörenden und die Rolle der Sprecher. Diese praxisnahe Erfah-
rung veranschaulichte, wie Demokratie in der Realität gelebt wird.

Fazit: Ein wertvoller Beitrag zur Demokratiebildung

 
V.l.: Ylvi Hoch, Sofia Tumarello (beide Klasse 10b), Melanie Dre-
her (Schulleiterin), Landtagsvizepräsident Daniel Born, Landtags-
abgeordnete Dr. Dorothea Kliche-Behnke, Landtagsabgeordneter 
Rudi Fischer, Landtagsabgeordnete Cindy Homberg und Joachim 
Schulz (Abteilungsleiter). Foto: A. Wieland

Die Veranstaltung war gewinnbringend und anregend. Durch den 
freien und zum Teil sehr persönlichen Vortrag von Daniel Born sowie 
die interaktive Gestaltung fühlten sich die Schülerinnen und Schüler 
angesprochen. Sie werden erkannt haben, wie wichtig es ist, Verant-
wortung zu übernehmen, sich aktiv einzubringen und für demokrati-
sche Werte einzustehen.
In einer Welt, in der demokratische Prinzipien zunehmend in Frage 
gestellt werden, war diese Veranstaltung ein wichtiger Beitrag, um 
das Bewusstsein für die Demokratie zu schärfen und junge Men-
schen für politisches Engagement zu begeistern.

Unternehmen Wüste: Gymnasiasten beschäftigen sich mit 
dem Holocaust vor ihrer Haustür

Schülerinnen und Schüler 
der 11. Klasse des Gymna-
siums Hechingen bekamen 
Geschichtsunterricht der be-
sonderen Art: Im Rahmen des 
Holocaust-Gedenktages be-
suchten sie in der Alten Syna-
goge in Hechingen einen Vor-
trag von Dieter Grupp, dem 
Vorsitzenden des Vereins „KZ-
Gedenkstätten Bisingen“. Er 
sprach über die mörderischen 
Geschehnisse rund um das „Un-
ternehmen Wüste“, wozu auch 
das KZ-Außenlager Bisingen 
gehörte.
Der informative und zugleich be-
wegende Vortrag reichte auch 
räumlich näher an die Schüle-
rinnen und Schüler heran, als sie 
erwartet hatten. Zwar wurde das 

„Unternehmen Wüste“ im Rüstungsministerium in Berlin beschlos-
sen, errichtet wurden die sieben dazugehörenden Konzentrationsla-
ger jedoch entlang der Bahnlinie Tübingen-Rottweil.

Volkshochschule Hechingen
Schönheit der Astrophysik (251-09008)
Mo., 17.2.2025, 19.30–21.00 Uhr

Vor-Ort-Berufsberatung für Erwachsene (242-5607)
Do., 20.2.2025, 14.00–17.45 Uhr

 
Vortrag von Dieter Grupp. 
 Foto: Gymnasium Hechingen

Berufliche Weiterbildung: Wie-Wo-Was?  
Beratung und Expertengespräch im ZAK (242-5613)
Do., 20.2.2025, 12.00–15.00 Uhr
Immer von 12.00 bis 15.00 Uhr berät das Netzwerk für berufliche 
Fortbildung Zollernalb mit seiner Regionalleiterin Petra Kriegeskor-
te im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
des Landes Baden-Württemberg unter dem Motto „Beruflich weg-
weisend: Perspektiven neu denken". Vor Ort wird beraten in der 
Stadtbücherei Albstadt-Ebingen, Johannesstraße 5, und im Rathaus 
Balingen, Färberstraße 2 sowie in der Volkshochschule Hechingen, 
Münzgasse 4. Persönliche Beratungstermine nach Vereinbarung, E-
Mail: neckaralb@regionalbuero bw.de oder Tel. 07121 336-155.

MS Outlook intensiv: So behalten Sie den Überblick über 
Ihre E-Mails, Termine und Aufgaben (242-5315)
Fr., 21.2.2025, 9.00–16.00 Uhr

Programm-Release für das Sommersemester 
2025
Die vhs Hechingen präsentiert eine spannende Auswahl an Kursen 
und Veranstaltungen für das Sommersemester 2025. In den Pro-
grammbereichen werden zusätzlich zu den bewährten Kursen ver-
schiedene neue Themen angeboten, die sowohl praktisch als auch 
informativ sind. Die Programmübersicht wird in dieser Woche an alle 
Haushalte in Hechingen, Rangendingen und Jungingen verteilt. Das 
Kursangebot ist zudem online auf der Website der vhs verfügbar.

Elternzeit, Elterngeld & Finanztipps für werdende Eltern
In mehreren Online-Veranstaltungen informiert Sozialarbeiterin Jea-
nette Haug über die Rechte und Pflichten rund um Elternzeit und 
Elterngeld sowie Finanztipps für die Zeit von Schwangerschaft und 
Elternschaft. Zudem gibt es eine Veranstaltung zu „Equal Care", in 
der es um die faire Verteilung von Sorgearbeit in der Familie geht. Die 
Termine finden von März bis Mai statt.
Nachhaltigkeit und Regionale Ernährung
Mehr über lokale Landwirtschaft erfahren Interessierte bei einem Be-
such des Biolandbetriebs Eichenhof in Grosselfingen sowie einem 
„Regrowing-Workshop", der Tipps zu nachhaltigem Gärtnern in der 
Küche bietet. Abgerundet wird die Reihe mit einem Kochworkshop 
zu saisonalen und regionalen Rezepten. Diese Kurse werden in Ko-
operation mit dem Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis angeboten.

Schwäbische Backkunst & Männer-Trostküche
Für Backbegeisterte bietet der Kurs „Brotbacken im Backhaus“ in 
Stetten eine Reise in die schwäbische Backtradition. Für trauernde 
Männer gibt es den Kurs „Männer-Trostküche", der in Zusammen-
arbeit mit der Hospizgemeinschaft Hechingen praktische Kochhilfen 
und Unterstützung im Trauerprozess bietet.

Digitale Welt & Kreativität
Technikinteressierte können in einem Kurs über Künstliche Intelli-
genz auf dem Smartphone eintauchen. Anlässlich der Duckomenta-
Ausstellung erwartet junge kreative Köpfe ein Comic-Zeichenkurs in 
Kooperation mit dem Hohenzollerischen Landesmuseum.

Kinderyoga & Entspannung
Für Kinder ab 5 Jahren bietet die vhs Hechingen einen spielerischen 
Yoga-Kurs an, um Selbstwahrnehmung und Entspannung zu fördern.

Neuauflage der Robotikkurse für Kinder
Dank der Förderung durch die Sparkasse Zollernalb nehmen die vhs 
Hechingen und die Stadtbücherei ihre beliebten Robotikkurse für 
Kinder wieder auf.

Infos und Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07471 5188, E-Mail: vhs@vhs-Hechingen.de bzw. über 
www.vhs-hechingen.de.
Öffnungszeiten der VHS: Mo. - Do. 9.00 - 12.00 Uhr, 
Do. 16.00 - 19.00 Uhr (nachmittags nicht in den Schulferien).

FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
11.11.2024
Finn Pruß
Sohn der Anna-Lena Pruß, geb. Krüger und des Andre Pruß
Leon-Schmalzbach-Weg 10, 72379 Hechingen
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19.11.2024
Emilian Michelbach
Sohn der Sabrina Michelbach und des Steffen Bastian Kraus
Im Weiher 2, 72379 Hechingen

21.11.2024
Lian Schwenk
Sohn der Danielle Kristin Schwenk, geb. Pantle und 
des Matthias Alexander Schwenk
Im Etzental 57, 72379 Hechingen

20.12.2024
Fritz Wojciechowski
Sohn der Lea Wojciechowski, geb. Richter und 
des Jakob Wojciechowski
Lange Straße 39, 72379 Hechingen-Sickingen

Sterbefälle

30.12.2024
Manfred Fritz August Manefeld, Trautweg 19, 72393 Burladingen

8.1.2025
Pia Sofie Balk, geb. Wolf, Roßbergstr. 8, 72379 Hechingen-Boll

13.1.2025
Antonia Maria Beiter, geb. Reiber, Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen

16.1.2025
Kurt Hermann Hölger, Auf der Ebene 2, 72379 Hechingen-Sickingen

21.1.2025
Christina Walz, Josef-Baur-Str. 2, 72379 Hechingen-Boll

26.1.2025
Erich Schuler, Lußstr. 32, 72336 Balingen

27.1.2025
Gerda Hedwig Gräschus, geb. Holly, Schramberger Str. 23, 
72336 Balingen

29.1.2025
Helga Kessler, geb. Blocher, Oberhauser Str. 4, 
72379 Hechingen-Bechtoldsweiler

29.1.2025
Hildegard Rilling, geb. Knecht, Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen

Hinweis: In der Zeit vom 1.1. bis 31.1. wurden beim Standesamt 
die Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle der aufgeführten Per-
sonen beurkundet, die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt vor.

AUS DEM GEMEINDERAT
UND SEINEN AUSSCHÜSSEN

Sitzung des Bauausschusses am 29. Januar 2025
In der Sitzung des Bauausschusses wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Marktplatz 2 – alte Hofapotheke
Generalsanierung und Umbau

- Vergabe von Bauleistungen

1.  Die Bauleistungen Schreinerarbeiten, Glastüren und Festvergla-
sung, werden an die Firma Schreinerwerkstatt Pfefferle, 79282 
Ballrechten-Dottingen mit einer Summe in Höhe von 103.452,65 € 
vergeben.

2.  Die Bauleistungen Schreinerarbeiten, Vertäfelung und Türen, wer-
den an die Firma Albert Klink GmbH, 72070 Tübingen mit einer 
Summe in Höhe von 80.160,89 € vergeben.

Sitzung des Gemeinderates am 4. Februar 2025
In der Sitzung des Gemeinderates wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Haushalt 2025; 
Erlass der Haushaltssatzung 2025 und Haushaltsplan 2025
- Beratung
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurden die folgenden Be-
schlüsse gefasst:

-  Der Vorschlag der Verwaltung, die Anzahl der städtischen Senio-
rennachmittage ab 2026 auf einen Seniorennachmittag zu reduzie-
ren, wird abgelehnt.

-  Der Vorschlag der Verwaltung, den geplanten Sickinger Dorfplatz 
zu realisieren, wird angenommen.

-  Der Antrag der Fraktion der Freien Wählervereinigung, 50.000 Euro 
als Planungskosten für die Belebung der Innenstadt/Marktplatz in 
den Haushalt 2025 aufzunehmen, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der Fraktion der Freien Wählervereinigung, 100.000 Euro 
für eine aktive Bodenpolitik in den Haushalt 2025 aufzunehmen, wird 
abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, Einsparungen in Höhe von 20 % bei 
der Betreuung und Förderung/Integration bei Flüchtlingen vorzu-
nehmen, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, eine Umstrukturierung und Konsoli-
dierung des Geschäftsbetriebs des Jugendzentrums vorzuneh-
men, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, Einsparungen in den Bereichen Kul-
tur, Museen und Ausstellungen vorzunehmen, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, den geplanten Radweg zwischen Boll 
und Stetten nicht umzusetzen, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, die Volkshochschule ab sofort kos-
tendeckend zu betreiben, wird abgelehnt.

-  Der Antrag der AfD-Fraktion, eine Vollzeitstelle für einen in EG 12/A 
13 eingruppierten Wirtschaftsbeauftragten zu schaffen, wird abge-
lehnt.

Eigenbetrieb Entsorgung –  
Feststellung des Jahresabschlusses 2023

1. Der Jahresabschluss 2023 wird wie folgt festgestellt:

Erfolgsrechnung Euro
Summe Erträge 5.178.286,21
Summe der Aufwendungen 5.378.425,89
Jahresüberschuss (+)/Jahresfehlbetrag (-) - 200.139,68
nachrichtlich
Vorauszahlung der Gemeinde 
auf spätere Fehlbetragsabdeckung   0,00
Vorauszahlung an die Gemeinde 
auf spätere Überschussabführung  0,00

Liquiditätsrechnung
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit  1.326.769,44
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit  - 3.846.177,98

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -2.519.408,54
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  3.728.201,81

Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjahres 1.208.793,27
Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanungswirksamen 
Ein- und Auszahlungen - 1.200.000,00
Bilanzsumme  40.866.936,59

2.  Der Jahresverlust 2023 im Bereich „Abwasser“ über - 200.139,68 € 
wird mit dem Gewinnvortrag verrechnet. Der Bereich „Erddepo-
nie“ schließt das Jahr 2023  mit einem neutralen Ergebnis ab.

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.
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Eigenbetrieb Betriebshof – 
Feststellung des Jahresabschlusses 2023
1. Der Jahresabschluss 2023 wird wie folgt festgestellt:
Erfolgsrechnung Euro
Summe der Erträge 2.873.141,37
Summe der Aufwendungen 3.062.147,22
Jahresüberschuss (+)/Jahresfehlbetrag (-) - 189.005,85
nachrichtlich
Vorauszahlungen der Gemeinde 
auf spätere Fehlbetragsabdeckung  0,00
Vorauszahlungen an die Gemeinde 
auf spätere Überschussabführung  0,00

Liquiditätsrechnung
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit  117.453,58
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit - 278.332,68

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf - 160.879,10
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  - 75.373,73

Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjahres - 236.252,83
Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanungswirksamen 
Ein- und Auszahlungen  300.000,00

Bilanzsumme 7.326.160,36

2.  Der Jahresverlust wird auf neue Rechnung vorgetragen. Gemäß 
Betriebssatzung vom 18.12.2023 § 1 Abs. 5 ist die Unterdeckung 
des Eigenkapitals in Höhe von -163.274,22 €, unter Verrechnung 
mit Gewinnen aus Vorjahren in Höhe von 25.731,63 €, aus Mitteln 
des Kernhaushalts auszugleichen.

3.  Die Zahlung vom Kernhaushalt an den Betriebshof wird vorbe-
haltlich der Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2025 vorge-
nommen. Im Zuge des Jahresabschlusses 2024 ist eine Rückstel-
lung zu bilden und die Ausgabe ist in den Haushaltsplanentwurf 
2025 aufzunehmen. Die Deckung erfolgt durch die Auflösung 
der Rückstellung in 2025. Die Mittel zum Ausgleich in Höhe von 
163.274,22 € waren vorsorglich in der Liquiditätsplanung 2024 
bereits berücksichtigt, jedoch noch nicht genau beziffert. Das Er-
gebnis des Haushaltsplanes 2025 verändert sich dadurch in der 
Folge nicht. (GR)

4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Killberg IV: Grundstücksverkauf
Die Verwaltung wird unter Vorbehalt etwaiger Nacharbeiten und Si-
cherstellung der Finanzierung seitens der Bewerberin ermächtigt 
und beauftragt, das städtische Baugrundstück Platz 5, Flst. 5542, 
mit 2.438 m² zu einem Preis von 1.206.810,00 € an die PQ Projekt-
entwicklung GmbH & Co. KG mit Sitz in 70376 Stuttgart zu verkau-
fen.

Erlass einer Katzenschutzverordnung für den Bereich des 
Stadtgebiets Hechingen
Die vorgeschlagene Verordnung der Stadt Hechingen zum Schutz 
freilebender Katzen (Katzenschutzverordnung – KatzenschutzVO) 
wird erlassen.

Ausschreibung „Vergabe der Veröffentlichungen von Be-
kanntmachungen und sonstigen Mitteilungen der Stadt 
Hechingen und anderer relevanter Kreise“
1.  Die Stadt Hechingen hat den o.g. Auftrag (Laufzeit: 4 Jahre) im 

November 2024 im Wege eines europaweiten Vergabeverfahrens 
neu ausgeschrieben. Das Vergabeverfahren wurde durch eine ex-
terne Anwaltskanzlei begleitet.

2.  Im Rahmen des Vergabeverfahrens beteiligte sich lediglich ein 
Bieter (Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG). Das 
Angebot der Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
ist formal vollständig und erfüllt alle in der Vergabebekanntma-
chung definierten Eignungskriterien. Es ist damit zuschlagsfähig.

3.  Da im Rahmen des Vergabeverfahrens lediglich ein zuschlagsfähi-
ges Angebot vorliegt, ist eine Bieterauswahl auf der Basis der Zu-
schlagskriterien nicht erforderlich. Dem Angebot der Nussbaum 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG liegt ein Angebotspreis 
i.H.v. € 1.250,00 (netto) pro Ausgabe zugrunde.

4.  Die Verwaltung beabsichtigt, auf der Basis der dargestellten Eck-
daten den Zuschlag auf das Angebot der Nussbaum Medien Weil 
der Stadt GmbH & Co. KG zu erteilen. Eine Kopie der finalen Fas-
sung des Vertrages ist als Anlage beigefügt.

Annahme und Vermittlung von Spenden
Der Annahme und Vermittlung der in der Anlage aufgeführten Spen-
den wird zugestimmt.

Beratungsunterlagen im Internet
Die entsprechenden Beratungsunterlagen (Drucksachen) sind im In-
ternet unter www. hechingen.de > Direkt zu > Bürgerinfoportal Ge-
meinderat veröffentlicht. Navigieren Sie über den Sitzungskalender 
zur entsprechenden Sitzung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gewerbe- und Grundsteuer 2025 -  
Erste Vorauszahlung zum 15. Februar
Die Gewerbesteuer- und Grundsteuerpflichtigen werden darauf 
aufmerksam gemacht, dass die erste Steuervorauszahlung am 
15.2.2025 fällig ist. Die Steuerschuld auf den 15.2. ergibt sich aus 
den zuletzt in 2025 versendeten Jahresbescheiden bzw. den zwi-
schenzeitlich erstellten Änderungsbescheiden. Sofern kein SEPA-
Basislastschriftmandat vorliegt, wird um pünktliche Bezahlung 
gebeten. Bei Zahlung nach dem oben genannten Termin müssen 
Säumniszuschläge in Höhe von 1 % pro angefangenem Monat der 
Steuerschuld entrichtet werden.

Gebühren abbuchen: Ihr Vorteil!

-  Sie brauchen sich um die Überweisung der Gebühren nicht mehr 
zu kümmern und ersparen sich den Weg zur Bank.

-  Sie und wir haben beim Bankeinzugsverfahren mit dem SEPA-Ba-
sislastschriftmandat weniger Verwaltungsaufwand. Sie helfen so-
mit, Steuergelder zu sparen.

- Sie brauchen an keine Fälligkeitstermine mehr zu denken.

-  Sie bekommen keine Mahnungen. Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren können dann nicht mehr entstehen.

- Es entstehen keine weiteren Kosten.

-  Sie können das SEPA-Basislastschriftmandat jederzeit widerru-
fen. Eine kurze Mitteilung an die Stadtkasse unter Angabe des Bu-
chungszeichens = Mandatsreferenz genügt.

-  Sollte sich ein Guthaben auf Grund einer Gebührenverminderung 
ergeben, dann wird die sofortige Überweisung auf Ihr Konto von 
hier aus durchgeführt.

-  Wenn Sie das SEPA-Basislastschriftmandat nutzen wollen, brau-
chen Sie nur das Antragsformular „SEPA-Lastschriftmandat“ aus-
füllen und an die Stadtkasse zurücksenden. Das Formular finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Hechingen unter der Rubrik „Rat-
haus“ und „Formulare“.

PARTEIEN UND
WÄHLERVEREINIGUNGEN

CDU-Stadtverband Hechingen
Vortrag zur Zeitenwende
Der CDU-Stadtverband Hechingen und CDU-Bundestagskandidat 
Christoph Naser laden ein zu einer Vortragsveranstaltung mit dem 
Präsidenten des Bundessozialgerichts a.D. Prof. Dr. Rainer Schlegel 
am Freitag, 7. Februar. Beginn ist um 17.00 Uhr im evangelisches 
Gemeindehaus, Schlossackerstr. 88.
Er wird zu folgendem Thema sprechen: „Zeitenwende – Wie kommt 
Deutschland wieder auf einen grünen Zweig? – Umsteuern fängt im 
Kleinen, bei jedem Einzelnen an.“ Nach dem Vortrag wird zu einem 
ungezwungenen Get-together eingeladen.
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FDP-Ortsverband Hechingen
Politischer Stammtisch
Die FDP Hechingen lädt die Bevölkerung recht herzlich zu einem po-
litischen Stammtisch am Donnerstag, 13. Februar, 19.30 Uhr, in das 
Hofgut „Domäne“ in Hechingen an der B 27 ein.

Hechinger Bunte Liste
Vortrag und Diskussion:  
„Wie die extreme Rechte ihr Denken verbreitet“

Zu diesem hochaktuellen Thema 
lädt die „Hechinger Bunte Liste“ 
am Donnerstag, 13. Februar, 
19.30 Uhr in das Bildungshaus 
St. Luzen ein. Dr. Rolf Franken-
berger, Geschäftsführer der 
Forschungsabteilung des Insti-
tuts für Rechtsextremismusfor-
schung (IRex) an der Universität 
Tübingen, wird zu diesem The-
ma sprechen und mit den Gäs-
ten diskutieren.
Auf der Homepage des Instituts 
sind Zielsetzung und Aufga-
ben wie folgt beschrieben: „Das 
Institut erforscht den Rechts-
extremismus und seine gesell-
schaftlichen Einbettungen. Die 

Forschungsergebnisse sollen dazu beitragen, die Demokratie in 
Staat und Zivilgesellschaft zu stärken. Wissenschaftler*innen ver-
schiedener Fachrichtungen untersuchen den Rechtsextremismus 
und seine gesellschaftlichen Einbettungen in Baden-Württemberg 
und darüber hinaus. Die transdisziplinäre Forschung des IRex zielt 
auf ein Verständnis der politischen und lebensweltlichen Dimensio-
nen des Rechtsextremismus ab. Die Forschungsergebnisse sollen 
eine gelebte und an den allgemeinen Menschenrechten ausgerichte-
te demokratische Grundhaltung fördern.“
„Umweltschutz ist Heimatschutz“, „Heimat statt Zuwanderung“, 
„Liebe zu Heimat und Volk“, „Volksgemeinschaft“, „Europa der Va-
terländer“, „Abstammungsprinzip“, „Umvolkung“. Diese sind nur ei-
nige der Schlagworte der extremen Rechten, die einen Raumbezug 
aufweisen. Über die „Blut und Boden“- Fantasien der Nationalsozia-
listen hinaus finden sich in der heutigen extremen Rechten vielfältige 
Konstruktionen von Räumen. Sie versucht damit, ihre rechtsextre-
men Ideologien an alltägliche Diskurse anzubinden, sie zu normali-
sieren und für eine breite Öffentlichkeit attraktiv zu machen.
Wie diese Umdeutung funktioniert, welche Raumkonstruktionen 
verwendet werden, und warum diese als rechtsextrem einzuordnen 
sind, ist Gegenstand des Vortrags und der gemeinsamen Diskussi-
on. Die Veranstaltung ist öffentlich, Spenden sind erwünscht für die 
Amnesty-Gruppe Hechingen.

AfD-Ortsverband Hechingen
Bürgerdialog
Am Samstag, 15. Februar findet im Europasaal Stadthalle Museum 
ein Bürgerdialog der AfD statt mit folgenden Rednern: Markus Buch-
heit, Mitglied des Europa-Parlaments MdEP; Martin Hess, Bundes-
tag MdB; Anton Baron, Landtag BaWü MdL Fraktionsvorsitzender; 
Joachim Steyer, Landtag BaWü MdL; Daniel Winkler, AfD Direktkan-
didat zum Bundestag; Lukas von Berg, Direktkandidat zum Bundes-
tag; Christine Schäfer, Listenkandidatin.
Dieser Bürgerdialog ist öffentlich, politisch Interessierte sind höflichst ein-
geladen. Beginn: 19.00 Uhr. Einlass: 18.00 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos.

AUS DER KERNSTADT-
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Althistorische Narrenzunft 
Narrhalla Hechingen
Termin
Freitag, 7. Februar: Jubiläumsball „25 Jahre Waldschrat 
Bechtoldsweiler“, Einlass ab 19.00 Uhr.

 
Der Referent Dr. Rolf Franken-
berger  
 Foto: Albrecht/Uni Tübingen

Arbeitskreis Asyl
Themenabend zur aktuellen Diskussion  
über die Migrationspolitik
In den letzten Tagen hat die Diskussion über die Migrationspolitik 
hohe Wellen geschlagen. Dabei ist es notwendig, hinter die häufig 
gebrauchten Schlagwörter und oft sehr vereinfachenden oder ein-
seitigen Aussagen zu schauen und sie mit einigen Fakten aus der 
Migrationsforschung zu kontrastieren.
Dazu ist am Montag, 10. Februar, 20.00 Uhr im Hechinger Refugio 
ein Themenabend geplant.
Es geht beispielsweise um die folgenden Fragen: Wie steht es mit der 
Wirksamkeit von dauerhaften Grenzkontrollen? Wie ist eine geplante 
Zurückweisung von Menschen ohne Visum an den deutschen Grenzen 
rechtlich einzuschätzen? Wie sind die Vorschläge im politischen Raum 
z. B. zu Abschiebungen einzuordnen? Was ist bezogen auf die Famili-
enzusammenführung geplant? Und vor allem: Was hat diese aufgeregte 
Diskussion mit der Lebenssituation von Geflüchteten zu tun?
Neben einer Einführung und einer Übersicht aus der Perspektive der 
Migrationsforschung werden auch Erfahrungen und Einschätzun-
gen von Geflüchteten eingebracht. Das Ziel des Abends ist es, zum 
vertieften Verständnis, zu Einordnung und Orientierung bezogen auf 
diese sehr komplexen Fragestellungen beizutragen.
Das Refugio ist wie immer montags ab 18.00 Uhr geöffnet, das 
Abendessen ist ab 19.00 Uhr möglich, bevor der Themenabend um 
20.00 Uhr startet.

Caritasverband für das Dekanat Zollern e.V.
Informationsnachmittag
Einladung zu einem Informationsnachmittag über den Betreuungs- 
und Entlastungsdienst des Caritasverbands für das Dekanat Zollern 
e.V. in Hechingen im Caritashaus, Gutleuthausstr. 8, am Mittwoch, 
19. Februar, 14.30 Uhr.
Jeder, der bereits in unserem Dienst ehrenamtlich tätig ist oder Inte-
resse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit im Betreuungs- und Entlas-
tungsdienst des Caritasverbandes hat, ist herzlich willkommen.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir Sie gerne kennenlernen und 
über den Dienst und den Ablauf informieren.

Downtown Hechingen e.V.
Spendenübergabe des Teams Sternschnuppe  
für den Verein Downtown

Das Team Stern-
schnuppe der 
Kinderbörse in 
R a n g e n d i n g e n 
übergibt eine 
großzügige Spen-
de in Höhe von 
1.500 € an den 
Verein Downtown 
Hechingen e. V. 
Die Übergabe er-
folgte durch Lisa 
Wägele, Vere-
na Dietrich und 
Kerstin Maichle 
des Teams Stern-

schnuppe, Kinderbörse Rangendingen.
Der Verein Downtown Hechingen e. V. setzt sich für die Unterstüt-
zung und Inklusion von Menschen mit Behinderungen ein. Mit dieser 
Spende sollen weitere Projekte und Initiativen gefördert werden, die 
das Leben und die Teilhabe Aller in der Gesellschaft verbessern.
„Wir sind unglaublich dankbar für diese großzügige Spende“, sagte 
Uli Kapala und Jasmin Jetter, die Vertreterinnen des Vereins Down-
town. „Sie wird uns helfen, unsere Arbeit fortzusetzen und neue 
Möglichkeiten zur Unterstützung unserer Mitglieder zu schaffen.“
Das Team Sternschnuppe freut sich, einen Beitrag zu dieser wichti-
gen Arbeit leisten zu können und bedankt sich bei allen Beteiligten 
und Unterstützern der Kinderbörse, die diese Spende möglich ge-
macht haben.

Jahreshauptversammlung
Der Verein Downtown Hechingen e.V. lädt alle Mitglieder und Interes-
sierten herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung 
findet am Mittwoch, 26. Februar, 19.00 Uhr im Martinshof der Le-
benshilfe Hechingen statt.

 
 Foto: U. Kapala
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Tagesordnungspunkte
Jahresrückblick; Kassenbericht; Entlastung der Kasse und des Vor-
stands; Wahlen; Vorausschau und Planung des Vereinsjahrs 2025;  
Verschiedenes

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Kunst und Kaffee
Am Samstag, 8. und Sonntag, 
9. Februar ist die Villa Eugenia 
jeweils von 14 Uhr bis 17.00 
geöffnet und im Obergeschoss 
kann die Felger-Ausstellung be-
sucht werden. Am Sonntag be-
wirtet der Förderverein die Gäste 
mit Kaffee und Kuchen.
Foto: A. Kalchert 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen
Seniorengruppe
Die Seniorengruppe (mit Beate und Paul Stier) trifft sich am Montag, 
10. Februar, 18.00 Uhr, im Bildungshaus St. Luzen, in der Kloster-
steige 6 in Hechingen. 
Kontakt: Beate und Paul Stier, Tel. 07471 15482.

FV Hechingen e.V.
Bentley-Hohenzollern-Cup 2025 –  
Jung-Kicker aus 11 europäischen Ländern
Nicht mehr lange und der Countdown für den Bentley-Hohenzol-
lern-Cup schallt wieder durch das Weiherstadion, oder wie es am 
Turnierwochenende heißt: die Joline-Arena. Die Macher des interna-
tionalen Jugendturniers für U10-Junioren um die Hauptverantwortli-
chen Steffen Kraus und Nicklas Becker stecken bereits wieder voll in 
den Planungen. Das Starterfeld steht und ist qualitativ noch besser 
bestückt als in den vergangenen Jahren. Auch wird es 2025 noch 
internationaler. Insgesamt sind elf europäische Nationen vertreten.
Erstmals mit von der Partie sind zwei Teams aus Spanien, mit dem 
FC Barcelona und Atlético Madrid zwei richtige Kracher. Italien wird 
durch Inter Mailand und Parma Calcio vertreten sein. Die Tschechen 
werden von Slavia Prag sowie die Polen vom Podolski-Club Gornik 
Zabrze repräsentiert. Aus England wird Leicester City teilnehmen 
und aus den Niederlanden ist erneut der PSV Eindhoven vertreten. 
Aus Österreich werden RB Salzburg und LASK Linz mit von der Par-
tie sein, ebenso wie der OGC Nizza aus Frankreich. Eine der besten 
Jugendakademien in Europa kommt wohl aus Belgien, der RSC An-
derlecht dürfte sicherlich zu den Favoriten gehören. Nicht zu verges-
sen ist natürlich auch der kroatische Vertreter und gleichzeitig Titel-
verteidiger Hajduk Split. Apropos Titelverteidiger. Dieser gastiert, so 
wie es die Statuten für den Turniersieger vorgeben, königlich – und 
zwar auf der Burg Hohenzollern.

 
Jugendfußball auf höchstem Niveau: der Bentley-Hohenzollern-Cup.
 Foto: FV Friedrichstraße

Deutschland wird durch Borussia Dortmund, den VfB Stuttgart, RB 
Leipzig, Bayer Leverkusen, Borussia Mönchengladbach, Eintracht 
Frankfurt, Werder Bremen, den KSC, FC Augsburg, die Löwen aus 
München und den Lokalmatador SSV Reutlingen vertreten sein.
Von der Entwicklung des Bentley-Cups sind die Organisatoren noch 
immer überwältigt. „Es war in den Anfängen nie unser Ziel, so groß zu 
werden. Aber wir sind natürlich unglaublich stolz, dass wir so etwas 
hinbekommen haben“, freut sich Turnierkoordinator Steffen Kraus.
Und da alles wächst und alles größer wird, soll nun ein weiterer Pro-
grammpunkt ins Turnierwochenende integriert werden. Am Freitag-
abend wird es eine offizielle Eröffnungsfeier geben. In deren Rahmen 
sollen alle Mannschaften vorgestellt und das eine oder andere Gruß-
wort entrichtet werden. Auch wird es ein Gewinnspiel geben und für 
beste Partystimmung wird ein DJ sorgen.
In diesem Rahmen werden dann im Übrigen auch die regionalen Ver-
treter vorgestellt, die am Sonntag am turnierunabhängigen Leistungs-
vergleich teilnehmen. Dies sind neben dem FC Hechingen auch der 
SV Hirrlingen, die TSG Tübingen, die SG Empfingen, die TSG Balingen 
sowie die Young Boys Reutlingen und der TSV Altenburg.
Bis dahin gibt es für das neunköpfige Organisationsteam aber noch 
viel zu tun. „Als Nächstes steht die Organisation und Rekrutierung 
der vielen benötigten Helfer an, die wir das Wochenende über brau-
chen“, weiß Nicklas Becker. „Durch die rasante Entwicklung des Tur-
niers stoßen wir in diesem Bereich immer mehr an unsere Grenzen. 
Wenn also jemand aus der Bevölkerung Lust hat, uns und die Kinder 
mit helfender Hand am Turnierwochenende zu unterstützen, ist er 
herzlich willkommen und soll sich gerne bei mir melden!“

Hohenzollerische Jakobusgesellschaft e.V.
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder und 
Sympathisanten zu unserer 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 22. Februar, 19.00 
Uhr im Hotel „Brielhof“ in He-
chingen herzlich ein.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung; 2. Bericht des 
Vorsitzenden; 3. Bericht der 
Rechnungsführerin; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Ausspra-
che zu den Berichten; 6. Ent-
lastung des Gesamtvorstandes; 
7. Neuwahlen; 8. Vorschau auf 
2025; 9. Wünsche und Anträge; 
10. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis 
Freitag, 14. Februar schriftlich 
beim Vorsitzenden Hannes Reis einzureichen: E-Mail: hannes.reis@
web.de.

Jahrgänge
Jahrgang 1941 Hechingen
Der Hechinger Jahrgang 1941 trifft sich zum monatlichen Stamm-
tisch am Mittwoch, 12. Februar, ab 18.00 Uhr im Restaurant 
„Schlossberg“.

Jahrgang 1945 Hechingen
Der Jahrgang trifft sich jeden zweiten Mittwoch im Monat um 18.00 
Uhr im Schützenhaus in Hechingen.

Jahrgang 1948 Hechingen
Der Jahrgang trifft sich am Donnerstag, 13. Februar, 13.30 Uhr, am 
St.-Luzen-Parkplatz zu einem Spaziergang in das „La Palma“. Die 
Jahrgänger, die nicht mit spazieren gehen, treffen sich direkt um 
14.30 Uhr im „La Palma“. Der Vorstand freut sich auf das Treffen.

Jahrgang 1953 Hechingen
Wir treffen uns am Donnerstag, 13. Februar, ab 17.00 Uhr im 
Schützenhaus Hechingen (Tommy's). Wir planen eine kleine Jubilä-
umsfeier im Juni. Welches Jubiläum es zu feiern gibt? Lasst euch 
überraschen! Wie immer sind auch Jahrgänger aus den Stadtteilen 
willkommen. Erste Vertreter aus Boll sind bereits dabei.

 
Foto: H. Reis
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Nabu-Gruppe Hechingen
NABU-Programmheft fertig gestellt
Das wieder sehr umfangreiche Jahresprogramm 2025 der Hechin-
ger NABU-Gruppe, auch mit Rückblick auf verschiedene Aktivitäten 
des vergangenen Jahres und Umwelt-Infos, steht auf der NABU-
Homepage unter www.nabu-zollernalb.de/nabu-gruppen-im-kreis/
nabu-hechingen zum Download zur Verfügung.
Das reich bebilderte 30-seitige Heft liegt in der Buchhandlung Welte, 
der Apotheke Spranger sowie in verschiedenen städtischen Einrich-
tungen zur Abholung aus.

Naturschutzstammtisch in der „Museums-Gaststätte“
Am kommenden Mittwoch, 12. Februar, um 19.00 Uhr, gibt es wie-
der den Naturschutz-Stammtisch der Hechinger NABU-Gruppe. 
Ein Diskussionspunkt könnten „Trumps Sofortmaßnahmen zur Be-
schleunigung des Klimawandels“ darstellen. Alle an Umweltthemen 
interessierten Mitbürger sind herzlich eingeladen.

Sängerbund Hechingen
Gemischter Chor sucht Verstärkung
Der gemischte Chor des Sängerbunds Hechingen unter der Lei-
tung von Oliver Simmendinger probt nun wieder, immer jeden Mitt-
woch um 19.30 Uhr, in der Kaufhausstraße 9. Verstärkung könnte 
der Chor sehr gut gebrauchen. Gesucht werden daher Frauen und 
Männer, die Freude am Singen haben und die gerne in einer netten 
Gemeinschaft vielfältige musikalische Werke (von sakraler Musik, 
Popularmusik bis Oper) einstudieren möchten. Bei Interesse einfach 
mal unverbindlich vorbeischauen.

Schnorchel-Huaschter
Strahlende Gesichter bei der Spendenübergabe  
der Schnorchel–Huaschter

 
 Foto: Jürgen Mönch

Die Spenden wurden beim traditionellen Weihnachtsspielen der 
Schnorchel-Huaschter am 17. Dezember gesammelt. Für die Musi-
ker jedes Mal eine Veranstaltung, die riesig Spaß macht. Die Kinder-
hilfe Rumänien, der Schulförderverein der Grundschule und die 
Irma-West-Gemeinschaft bekommen jeweils ein Drittel der Summe.
Bei der Irma-West-Gemeinschaft ist die Summe zweckgebunden, 
hier wird der traditionelle „Gansfuß“ für die Erstklässler unterstützt.
An den Start ging es beim Weihnachtsspielen im Altenheim St. Elisa-
beth im Innenhof, weiter zum Marienheim und zum Samstagsmarkt 
an der Johannesbrücke. Wir sagen Dankeschön für den kostenlo-
sen Busshuttle der Firma Wiest und Schürmann, der die Schnor-
chel-Huaschter ab 12.30 Uhr zu weiteren Stationen brachte. Ab-
schluss war in der Oberstadt.
Im Anschluss war im Glufamichel die „Schnorchel-Huaschter-Plunder-
Versteigerung“, hier greifen die Musiker selbst in die Tasche, um wah-
re Raritäten für einen guten Zweck zu ersteigern. Die stolze Summe 
von 4.500 € wurde erreicht, weil ein Musiker die bis dahin angefallene 
Summe verdoppelte. Einfach super. Als Treffpunkt für die Spenden-
übergabe hatten wir uns die Grundschule in Hechingen ausgesucht. 
Hier wurde der Scheck Vertretern der drei Vereine übergeben.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen
Wanderung zu den Klosterkirchen St. Luzen und St. Johannes
Am vergangenen Sonntag, bei schönem Wetter, trafen sich die Alb-
vereinler der Ortsgruppe Hechingen, bei der St.-Luzen-Kirche. Ge-
meinsam wurde die Krippe besucht.
Es ist eine sehr große und imposante Krippe. Nach einer Verweildau-
er machte sich die Gruppe zu Fuß zur Klosterkirche St. Johannes nach 
Stetten auf den Weg. Zu unserer Überraschung erwartete uns unser 
Mitglied Joachim Stegmeier. Er ist der Experte für die Krippe und Kirche.
Der Künstler der Krippe heißt Osterrieder. Die Krippe wurde 1905 
bestellt und vom damaligen Pfarrer bezahlt. Im Vergleich mit St. 
Luzen ist es eine kleine Krippe, aber nicht weniger schön. Joachim 
Stegmeier beantwortete geduldig alle Fragen und zufrieden wander-
te die Gruppe zurück nach Hechingen. Mit einer gemütlichen Ein-
kehr in der „Domäne“ endete der schöne Tag. Wanderführerin Rena-
te Pudrycki organisierte und führte die Tour.

 
 Foto: Rainer Müller

Albverein blickte auf das vergangene Wanderjahr zurück
Über 50 Mitglieder des Hechinger Albvereins trafen sich im Schüt-
zenhaus zur Jahreshauptversammlung.
Vertrauensmann Rainer Müller begrüßte die anwesenden Teilnehmer 
und stellte die Tagesordnung vor. Da es keine Einwände gab, wurde 
zunächst den verstorbenen Mitgliedern und Freunden gedacht.
Müller trug den Bericht des Vertrauensmannes und dem integrier-
ten Bericht der Schriftführerin vor. Leider musste er feststellen, dass 
die Mitgliederzahl im Jahr 2024 leicht zurückgegangen ist. Trotzdem 
konnte positiv berichtet werden, dass dieser Rückgang im Jahr 2025 
bereits mehr als ausgeglichen wurde, da schon über 10 neue Mitglie-
der zu verzeichnen waren. Kassiererin Ingrid Schneider berichtete 
über die Finanzen der Ortsgruppe und Kassenprüfer Joachim Steg-
meier bescheinigte eine ordentliche und vorbildliche Kassenführung.
Im Anschluss berichteten die Fachwarte Alfons Kleinmaier für den 
Naturschutz, Wegewarte Helmut Künzel und Gerd Kleinmaier sowie 
Wanderwartin Renate Pudrycki. In ihrem Bericht waren auch die Ak-
tivitäten der Senioren enthalten, welche Ingrid Kleinmaier organisiert 
hatte. Viele Hundert Stunden wurden aufgewendet, um diese Berei-
che in Ordnung zu halten bzw. den Mitgliedern ein gut vorbereitetes 
Wanderprogramm zu bieten. Albvereinsmitglied Dieter Kleinmann 
schlug die Entlastung des gesamten erweiterten Vorstands vor, wel-
cher einstimmig zugestimmt wurde.
Nach einer kleinen Pause ging es zum Tagesordnungspunkt Neuwah-
len weiter. Vertrauensmann Rainer Müller, Stellvertreterin und Senio-
renwartin Ingrid Kleinmaier, Wanderwartin Renate Pudrycki, Wegewart 
Gerd Kleinmaier sowie die Beisitzer Roland Bulach, Irene Huber und 
Umberto Haberbosch wurden einstimmig im Amt bestätigt.
Naturschutzwart Alfons Kleinmaier stellte sich nicht mehr zur Wahl. 
Für dieses Amt wurde Joachim Stegmeier einstimmig gewählt.
Auch für den Wegewart Helmut Künzel musste ein Ersatz gefunden 
werden. Für dieses Amt wurde Johann Jung aus Weilheim einstim-
mig gewählt.
Das Amt des Kassiers, welches Ingrid Schneider innehatte, muss-
te neu vergeben werden. Hierfür hat sich Jürgen Buckenmaier aus 
Sickingen zur Verfügung gestellt. Zuletzt musste noch eine Schrift-
führerin gewählt werden, da auch Christa Kleinmann das Amt nicht 
mehr übernehmen konnte. Als neue Schriftführerin wurde Charlotte 
Dittrich einstimmig gewählt.
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Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern hat Rainer Müller den Her-
ren ein Getränkekörbchen und den Damen ein schönes Blümchen 
überreicht. Nun mussten noch 2 Kassenprüfer gewählt werden. Ka-
rolin Kleinmaier wurde im Amt bestätigt und Helmut Künzel als zweiter 
Prüfer dazugewählt. Somit ist der erweiterte Vorstand des Schwäbi-
schen Albvereins, Hechingen wieder voll besetzt und kann für die 
nächsten 4 Jahre die Aufgaben der Ortsgruppe übernehmen.
Nach den positiv verlaufenen Wahlen stellte Vertrauensmann Rai-
ner Müller den Wanderplan 2025 vor. Als Höhepunkte dürfte wieder 
das Hexenlindenfest am Pfingstmontag und die Viertages-Bus- und 
Wanderfahrt in den Wilden Kaiser erwähnt werden.
Rainer Müller bedankte sich beim Vorstand und allen Mitgliedern, wel-
che zum Gelingen des abgelaufenen Wanderjahres beigetragen haben, 
und freut sich auf neue, die neuen Herausforderungen im Jahr 2025.

SKM - Zollern - Betreuungsverein
Informationsveranstaltung
Die Veranstaltung zum Thema: „Rechtliche Betreuung“ findet am 
Dienstag, 11. März um 18.00 Uhr mit Diana Gehrmann und Erwin 
Schäfer in der Geschäftsstelle des SKM Zollern, Zollernstr. 20 in He-
chingen statt.

Turnverein Hechingen
Hechinger Handballer sammeln Altpapier
Am Samstag, 15. Februar, sammeln die Handballer des TVH ab 9.00 
Uhr Altpapier in der Hechinger Kernstadt. Unsere Helfer nehmen 
gerne Ihre gebündelten Zeitungen, Prospekte, Kataloge und Bücher 
mit. Reine Kartonagen können nicht mitgenommen werden.
Sehr große Mengen melden Sie bitte, wenn möglich, im Voraus bei 
Hans-Joachim Koch unter Tel. 0171 1978403 an. Die Selbstanliefe-
rung ist ab 9.00 Uhr auf dem Festplatz „Im Weiher“ möglich.
Mit Ihrer Papier-Spende unterstützen Sie unsere Jugendarbeit und 
ein Stück Hechinger Vereinsleben. Die Handballabteilung bedankt 
sich im Voraus für Ihre Unterstützung.

Zoller-Hexen Hechingen
Hexenball – Fasnetsfieber im Museum

Foto: B. Oesterle

Die närrische Zeit ist da – und mit ihr ein Highlight, das alle Fas-
netsfreunde nicht verpassen dürfen: Der Hexenball der Narren-
vereinigung Zoller-Hexen am Freitag, 28. Februar um 20.00 Uhr im 
Museum Hechingen. Der Ball wird mit einem bunten und abwechs-
lungsreichen Programm für unvergessliche Momente sorgen und 
lädt alle Fasnetsbegeisterten zu einer Nacht voller Tanz, Musik und 
Hexenzauber ein.

Ein Fasnetsball mit Tradition und Vielfalt: Der Hexenball ver-
spricht ein abwechslungsreiches Event mit insgesamt 12 Pro-
grammpunkten – von packenden Showtänzen über mitreißende 
Musikgruppen bis hin zu traditionellen Hexentänzen. Das bunte 
Abendprogramm wird die Gäste verzaubern und die Tanzbeine zum 
Schwingen bringen. Zudem gibt es eine Bar im Konstantinsaal, wo 
die Gäste das bunte Treiben genießen können.
Der Vorverkauf läuft bereits und Karten sind erhältlich im Rosenrot 
und im Bürocenter Pfauth.

Weitere Veranstaltungen an der Hauptfasnet
Unter der Hechinger Vereinsgemeinschaft, sind auch die Zoller-He-
xen Mitveranstalter des Hechinger Narrendorfs, das im letzten Jahr 
sein Debüt feierte. Dieses Narrendorf wird auch 2025 wieder im 
Rahmen der Fasnet in Hechingen stattfinden.
Das Narrendorf wird bereits am Schmotzigen Donnerstag, 27. Fe-
bruar, um 18.00 Uhr eröffnet, und am Lumpenmontag, 3. März, um 
12.33 Uhr.

AUS BECHTOLDSWEILER

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Ortschaftsverwaltung geschlossen

Die Ortschaftsverwaltung ist von Montag, 17. Februar, bis Freitag, 
21. Februar, geschlossen. Beiträge für den Stadtspiegel senden Sie 
bitte per E-Mail an: amtsblatt@hechingen.de. Redaktionsschluss 
ist immer dienstags bis 16.00 Uhr. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an die Stadtverwaltung Hechingen.

Narrenzunft Bechtoldsweilemer 
Ehrenwald Dister e.V.

Einladung zum Narrengottesdienst

Foto: B. Oesterle

Die närrische Saison 2025 ist in vollem Gange. Als Teil der Flegga-
fasnet richtet die NZ Ehrenwald Dister e.V. am Sonntag, 16. Febru-
ar, 10.00 Uhr, einen Narrengottesdienst in der St.-Wendelins-Kirche 
Bechtoldsweiler aus.
Mit Vikar Klaus Käfer als Zelebrant und Mitgliedern der Ehrenwald 
Dister, die das Programm mitgestalten, wartet ein unterhaltsamer 
Gottesdienst der etwas anderen Art auf Sie. Musikalisch umrahmt 
wird die Messe von den befreundeten Zäpfleschnäppern aus Stein.
Wir laden alle Mitglieder, Bürger, Freunde und Interessierte ein, eine 
lustige und kurzweilige Narrenmesse mit uns zu feiern. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es vor dem Bürgerhaus die Möglichkeit, 
sich mit Getränken und kleinen Speisen zu stärken. Auch hierzu hei-
ßen wir Sie herzlich willkommen und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Obst- und Gartenbauverein Bechtoldsweiler
Termine

Mostprobe
Am Freitag, 21. März laden wir wieder zur Mostprobe ein. 
Beginn ist um 19.00 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 25. April findet unsere Jahreshauptversammlung statt.

Apfelsaft
Von unserem vereinseigenen Apfelsaft ist noch eine Restmenge vor-
handen. Wer noch Bedarf hat kann sich mit Franz Strohmeier in Ver-
bindung setzen.

Pflanzenbestellung
Für die Frühjahrespflanzung führen wir wieder eine Sammelbestel-
lung durch. Interessenten bitte bis 15. März bei Franz Strohmeier, 
Tel. 13795 melden.

AUS BEUREN

Ortsvorsteherin: Tanja Saile
Sprechzeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr

Aus der Neujahrssitzung des Ortschaftsrates 
vom 27. Januar

Zu Gast bei der Neujahrssitzung war Bürgermeister Philipp Hahn, 
der in seinem Grußwort in Kürze das Sparprogramm der Stadt He-
chingen erläuterte, worunter leider auch das Kindergartentaxi fällt. 
Weiter ging es mit der Bürgerfragestunde, in der Folgendes zur 
Sprache kam: 1. Verschmutzter Dorfplatz um den Brunnen; 2. 30er-
Zone ab Ortsausgang Richtung Belsen, 3. Stand Grundstücksauf-
kauf Wernesäcker 4, 4. Fasnetswimpel entlang der Hauptstraße, 5. 
Stand Verbindungsstraße Beuren - Belsen. Zu Punkt Nr. 5 informier-
te Ortsvorsteherin Tanja Saile die Zuhörer, dass noch ein geologi-
sches Gutachten fehlt, weshalb die Straße weiterhin gesperrt bleibt.
Danach folgte ein Jahresrückblick über die Sitzungen vom vergan-
genen Jahr. Außerdem informierte sie über kommende, anstehende 
Aufgaben, wie die Suche nach Fördermitteln für das Projekt „Altes 
Feuerwehrhaus“ sowie für den Pflasterbelag zwischen Friedhofs-
mauer und Blumenbeet. Das Protokoll der letzten Sitzung wurde zur 
Kenntnis genommen.
Für ihr bürgerliches Engagement ehrte Tanja Saile für den Kaffe-
enachmittag Silvia Ling und Peter Gantner, für das Blumengießen 
Margarete Bischoff, für das Führen der Ortschronik Melina Saile, 
Grabpflege der „Beurener Elsa“ Helga Hermann, KUS-Vorstand Da-
niel Dingeldey, Feuerwehrkommandant Jens Bogenschütz und als 
erste Feuerwehrfrau Doro Walter.
Unter Verschiedenes ergänzte sie, dass auch der Ortschaftsrat Beu-
ren in Sachen Kindergartenbeförderung nicht untätig gewesen war 
und ein Schreiben an Bürgermeister Philipp Hahn gerichtet hatte, mit 
der Bitte, diese weiterzuführen. Ohne Erfolg, wie am Anfang aufge-
führt.
Tanja Saile, Ortsvorsteherin

Alljährliche Straßenfasnet
Liebe Beurener,
nach dem Motto „Das ganze Dorf trifft sich“, möchten wir auch in 
diesem Jahr unsere alljährliche Tradition der Straßenfasnet, in abge-
änderter Form, ausrichten.
Wir stehen mit unserem „Saukarren“ am Samstag, 15. Februar, 
10.00 Uhr vor dem Dorfgemeinschaftshaus, um Glühwein, heiße 
Saiten, Kinderpunsch usw. gegen eine Spende an hoffentlich vie-
le hungrige und durstige Kinder, Erwachsene und alle, die Zeit und 
Lust haben anzubieten. Auf euer zahlreiches Kommen freut sich das 
altbewährte Team
Birgit, Biggi, Alex und Marco

Einladung zum Kinderfasching
Liebe Faschingsfreunde,
wir laden euch herzlich zu unserem Kinderfasching am Samstag, 15. 
Februar, ein. Die Veranstaltung findet um 14.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher aller Al-
tersklassen und einen schönen Faschingstag.
Eure Beurener Seekatzen

Kaffeenachmittag
Wir wollen uns zu Kaffee und Kuchen, am Donnerstag, 13. Febru-
ar, 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus treffen. Wir freuen uns auf 
euer Kommen.
Das Kaffeenachmittag-Team

AUS BOLL

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 14.30-17.00 Uhr, Fr. 9.00-12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Musikverein Boll e.V.
Bunter Abend
Am Samstag, 15. Februar, feiert der Musikverein Boll seinen bunten 
Abend. Ab genau 19.60 Uhr wird auch dieses Jahr wieder ein kun-
terbuntes 2-stündiges Nonstop-Programm gestartet.
Freuen Sie sich in der bunt geschmückten Festhalle in Boll auf meh-
rere Show-Tänze von der Narrhalla Boll – eine geballte Frauen-Pow-
er, die garantiert begeistert.
Zudem erwarten Sie weitere humorvolle Showeinlagen, gespielte Wit-
ze und Sketche von bekannten und neuen Akteuren. Nach dem Finale 
werden uns die Schnorchel-Huaschter noch einen Besuch abstatten.
Zudem gibt es Party-Musik von DJ b-town zum Tanzen und Spaß 
haben – auf der Bühne und in der Bar. Für das leibliche Wohl ist mit 
verschiedenen Weckle ebenfalls gesorgt. Wir laden Sie alle recht 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. Einlass ist ab 19.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 8,00 €. Der Jugendschutz wird eingehalten.

Narrhalla Boll Hasawedel e.V.
Wussten Sie schon ...?
Liebe Mitglieder, Gäste, Mitbürgerinnen und -bürger,
auch in diesem Jahr steht und fällt die Exklusivität des Programms an 
unserem traditionellen Fasnetsvergraben mit euren Einsendungen. 
Unter der Rubrik „Wussten Sie schon …?“ sind wir auch in diesem 
Jahr darauf angewiesen, dass ihr uns eure oder die Malheure, Narre-
teien und „Schandtaten“ eurer Nächsten und Bekannten mitteilt.
Nur dann können wir diese publikumswirksam und mit viel Humor 
aufarbeiten und euch einen bestmöglichen und unterhaltsamsten 
Abschluss der Fasnet präsentieren. Zukommen lassen könnt ihr die-
se den Mitgliedern der Vorstandschaft, oder noch einfacher einfach 
als E-Mail: wusstensieschon@hasawedel.de.

Seniorentreff
Rückblick und Ausblick
Zum 1. Treffen im neuen Jahr waren wir bei der Firma Ewimed ein-
geladen. Wir wurden herzlich begrüßt und vorzüglich bewirtet. Die 
Firma stellte ihr Behandlungskonzept für Wasseransammlungen vor, 
welches von der Schulung der Mitarbeiter über die ganzheitliche Be-
treuung der Patienten geht. Sie sehen sich selbst mehr als nur einen 
Medizinproduzenten. Der eigen von Ewimed entwickelte Katheter 
mit Silber wird eingesetzt, um Bakterien zu vermeiden. Zum Ab-
schluss wurde eine Katheteroperation am Modell simuliert, über den 
der Erguss abgelassen werden kann. Dine Demer bedankte sich für 
den interessanten und informativen Nachmittag.
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Unser nächstes Treffen steht bereits in den Startlöchern. Am Don-
nerstag, 13. Februar, um 14.30 Uhr geht's los im Pfarrhaus. Unter 
dem Motto „Narri Narro, es ist so weit – jetzt hämmer wieder Fas-
netszeit.“
Verkleidung der Gäste ist erwünscht. Hubert wird uns wieder mit sei-
ner „Steirischen“ aufspielen zum Mitsingen und Schunkeln.

 
 Foto: privat

Turn- und Sportverein Boll e.V.
Neue Kursangebote
Jetzt schon an die guten Vorsätze für die Zeit „nach der Fasnet“ den-
ken und gleich anmelden: ab Dienstag, 1. April, immer von 17.30 bis 
18.30 Uhr. Soft-Toning (Mix aus Yoga, Pilates und BBP)
Zuzahlung pro 10er-Kurs: 25 € für Mitglieder, 50 € für Nicht-Mitglie-
der.

Ab Donnerstag, 13. März, immer von 18.10 bis 19.10 Uhr.
Yoga mit Sabine
Zuzahlung pro 10er-Kurs: 25 € für Mitglieder, 50 € für Nicht-Mitglieder
Infos und Anmeldung bei Regina Wolf, Tel. 0177 3189665

AUS SCHLATT

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten:Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 18. Februar, findet die nächste Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Der Beginn ist um 19.30 Uhr im Rathaus. Die Be-
völkerung ist recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Jahresrückblick und -ausblick
2. Anfragen/Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Bürgerfragestunde
Ortsvorsteher, Jürgen Schuler

Kinderball am Fasnetsdienstag
Wir wollen schon heute alle Kinder mit Eltern, Großeltern, Freunden 
und Verwandten recht herzlich am Fasnetsdienstag, 4. März, ab 
14.30 Uhr zum traditionellen Kinderball in die Turn- und Festhalle 
Schlatt einladen.
Der Eintritt ist natürlich frei und für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf Eure schönen Verkleidungen und einen 
lustigen Nachmittag mit Euch.
Musikverein und Ortschaftsverwaltung Schlatt

Schlatter Rentner–Treff
Am Donnerstag, 13. Februar treffen wir uns um 13.30 Uhr an der 
Turnhalle zu einer auswärtigen Wanderung in Ringingen. Zwecks 
Planung bitte per WhatsApp bis zum Mittwoch, 12. Februar Be-
scheid geben, wer bei der Wanderung dabei ist. Für Fahrtmöglich-
keit mit dem Auto ist zu sorgen.

Narrenzunft Schlatt e.V.
Busabfahrt am Wochenende
Sa., 8.2.2025: Kinderringumzug Bisingen – Schlatt Turnhalle: 12.00 Uhr
Sa., 8.2.2025: Ringabend, Bisingen – Schlatt Turnhalle: 18.00 Uhr
So., 9.2.2025:  Ringumzug Bisingen – Schlatt Turnhalle: 11.45 Uhr/

Burladingen GEWEFA: 11.30 Uhr

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 -16.00 Uhr, Di. 8.30 – 12.00 Uhr, 
                       Mi. 15.00 – 17.30 Uhr

Gelungener Bürgertreff 2025
In der vollbesetzten Turnhalle wurden die Gäste durch den Stellver-
tretenden Ortsvorsteher Gebhard Daiker begrüßt. Nach dem Gruß-
wort durch Bürgermeister Philipp Hahn, folgte die Präsentation von 
Klimamanager Jürgen Baumer über den Klimawandel. Danach folg-
te die Rückschau 2024 und der Ausblick auf 2025 vom Ortsvorste-
her Siegbert Schetter, zum Abschluss wurde das Hohenzollernlied 
angestimmt. Beim anschließenden Stehempfang und bei guten Ge-
sprächen ging der Bürgertreff 2025 zu Ende. 
Siehe Bericht Seite 3.
Die Ortschaftsverwaltung und der Ortschaftsrat bedankt sich bei al-
len Rednern und den Anwesenden Politikern, bei den Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern für den zahlreichen Besuch des Bürgertreffs und 
allen Helferinnen und Helfer.

Närrischer Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 12. Februar, 15.00 Uhr 
in der Turnhalle statt. Das Team „Bürger helfen Bürgern“ freut sich, 
wenn jeder im Fasnetskostüm erscheint. Manfred König wird die Se-
nioren mit närrischer Musik unterhalten. Narri, Narro!

 
 Foto: OV Sickingen

Sportfreunde Sickingen
Wintervorbereitung 1. Mannschaft
Folgende Testspiele absolviert unser Team in der aktuellen Winter-
vorbereitung:
- So., 9.2.25, 12.30 Uhr:   Spfr. Dußlingen - Spfr. Sickingen  

(Kunstrasenplatz TV Belsen)
- Mi., 12.2.25, 19.00 Uhr:   Blitzturnier SC Concordia Zollern - SpVgg 

Leidringen - Spfr. Sickingen (Weiherstadion)
- So., 16.2.25, 13.00 Uhr:   Spfr. Sickingen - FC Redfield Albstadt 

(Weiherstadion)
- Sa., 22.2.25, 15.00 Uhr:   Spfr. Sickingen - FC Zillhausen  

(Weiherstadion)
- So., 23.2.25, 15.00 Uhr:   Spfr. Sickingen - FC Onstmettingen  

(Weiherstadion)
- Sa., 1.3.25, 13.00 Uhr:   Spfr. Sickingen - SGM TuS Betra  

(Weiherstadion)
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AUS STEIN

Ortsvorsteher: Manuel Riecher
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Stein
Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 8. März, 19.00 Uhr, findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hechingen, Abteilung Stein statt.

Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung; Totenehrung; Tätigkeitsbericht; Bericht 
der Altersabteilung; Bericht des Schriftführers; Bericht des Kassiers; 
Entlastung; Neuwahlen; Sonstiges, Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen, dich im Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen.

Kinderfeuerwehr
Die Kinderfeuerwehr Stein trifft sich am Samstag, 15. Februar, 16.00 
Uhr. Euch erwartet wieder viel Praxis und Spiele zum Thema Feuer-
wehr.

Narrenzunft Stoanemer Sadbolla
Unsere Veranstaltungen am Wochenende
Ringtreffen
Der Kinderringumzug in Bisingen startet um 13.30 Uhr, der Bus für 
den Brauchtumsabend fährt dann um 18.30 Uhr am Rathaus ab.
Am Sonntag bitten wir wieder um Fahrgemeinschaften nach Bisin-
gen. Der Startschuss für den Ringumzug fällt um 13.30 Uhr.

Tischtennisclub Stein
Spielergebnisse der vergangenen Spielwoche

31. Januar
Herren TV Belsen TTC Stein II 9:0

1. Februar
JU19 TSV Eningen II TTC Stein 0:6
JU19 TB Metzingen II TTC Stein 4:6
MU19 TSV Altenburg TTC Stein 9:1
Herren TTC Stein III TSV Hirschau 4:7
Herren Pokal TTC Stein TV Belsen 2:4

AUS STETTEN

Ortsvorsteher: Otto Pflumm
Sprechzeiten: Di. 15.30 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di.   14.00 – 17.30 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,

Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Grundschüler in der Grundschule Stetten/Boll 
lernen Spanisch

 
 Foto: GS Stetten

Im Rahmen des Schüleraustausches zwischen dem Gymnasium 
Hechingen und der langjährigen Partnerschule aus der katalani-
schen Großstadt Lleida besuchten die spanischen Schülerinnen und 
Schüler am Mittwoch, 29. Januar mit ihren Lehrerinnen die Grund-
schule Stetten. Die spanischen Schüler*innen hatten sich sehr gut 
auf den Besuch vorbeireitet und für die Grundschüler verschiedene 
Memory und Rätsel in spanischer Sprache mitgebracht. In kleinen 
Gruppen übernahmen sie den Unterricht von den Stettener Kollegin-
nen und lehrten die Kinder das Zählen, verschiedene Tiere, Früchte 
und Nahrungsmittel auf Spanisch.
In kurzer Zeit hatten sich die großen und die kleinen Schüler*innen 
zusammengefunden und hätten gerne noch weitere Stunden zu-
sammen genossen.

Kartenverkauf für die Weiberfasnet
Die Stettener Weiber blicken erwartungsvoll auf den Donnerstag, 27. 
Februar, wo sie am Auseligen wieder schaurig lustige Geschichten 
über das Leben auf dem Dorf und übers Frauenleben an sich ver-
breiten. Das alles kombiniert mit der stimmungsvollen Musik von Sil-
ke Pur garantiert einen unterhaltsamen fröhlichen Abend von Frauen 
für Frauen.
Am Samstag, 15. Februar, ab 14.00 Uhr können die Karten für die 
Stettener Weiberfasnet im Johannessaal erworben werden. Pro Per-
son werden maximal 4 Karten ausgegeben.

 
 Foto: I. Reis

Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. Stetten
Mitgliederversammlung
Der Förderverein Klosterkirche lädt alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, 14. Februar, 
19.30 Uhr in den Johannessaal der Klosterkirche in Stetten ein.

Heimat- und Bürgerverein  
Stetten/Hechingen e.V.
Klostercafé
Wie jeden zweiten Donnerstag im Monat lädt der Heimat- und Bür-
gerverein Stetten/Hechingen e.V. am Donnerstag, 13. Februar 2025, 
ab 14.30 Uhr zum Klostercafé in den Johannessaal der ehemaligen 
Klosterkirche in Stetten ein. Wer Lust hat, kann sich auch gerne pas-
send zur närrischen Zeit kleiden. Vielleicht wird auch noch das eine 
oder andere Fasnetslied angestimmt. Alle, die sich in einer gemütli-
chen Runde bei Kuchen und Kaffee treffen wollen, sind herzlich ein-
geladen.

Narrenzunft Hagaverschrecker e.V.
Ringtreffen in Bisingen
An diesem Wochenende sind wir zu Gast in Bisingen. Am morgigen 
Samstag geht es los mit dem Kinderringumzug. Der Bus fährt um 
11.45 Uhr. Da wir mit unseren Narrenfreunden aus Boll fahren, kön-
nen nur angemeldete Personen mit, da wir nicht wissen, wie viele 
Hasawedel noch in Boll zusteigen werden. Rückfahrt ist um 17.00 
Uhr.
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Danach ist Brauchtumsabend in Bisingen. Abfahrt ist um 18.00 Uhr. 
Da diese Fahrt bei dem Fahrkartenverkauf noch nicht fest stand, 
wird am Bus kassiert. Bitte bringt 10.-€ passend mit. Selbstver-
ständlich gehen wir im kompletten Häs – Maske und Wedel können 
zuhause bleiben. Rückfahrt ist um 1.00 Uhr.
Am Sonntag, wie kann es auch anders sein, fahren wir wieder nach 
Bisingen. Dieses Mal zum Ringumzug. Der Bus fährt um 12.00 Uhr 
hin und um 17.00 Uhr zurück. Wer danach noch Lust hat: Rainer 
macht wieder die Zunftstube für einen kleinen Umtrunk auf.

Wer möchte noch was beitragen?
Gesucht werden immer noch Beiträge für die Narrenzeitung. Wer 
also was weiß, kann sich gerne in der Vorstandschaft melden. Des 
Weiteren sind wir auf der Suche nach Akteuren für einen Auftritt für 
den Zunftball. Wer Lust hat, kann sich ebenfalls melden.

Tagwacht
Am Donnerstag, 27. Februar ist Tagwacht. Nachdem wir den gan-
zen Flecken geweckt haben, gibt es noch die Möglichkeit, in der 
Zunftstube zu frühstücken. Hierfür ist unbedingt eine Anmeldung er-
forderlich. Meldet euch bitte bis spätestens 17. Februar unter E-Mail: 
hagaverschrecker-zunftmeister@web.de oder bei Sabine Abt an.

Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein
Mo. 14.00 -15.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr
Sprechzeiten Iris Diaz Garcia Ortschaftsverwaltung
Mo. Nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 8.00 - 11.30 Uhr, Do. Nach Vereinbarung
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

AUS WEILHEIM

Rathausnachrichten
Sammlung von Kühlgeräten,  
Bildschirmen und Fernsehgeräten
Am Mittwoch, 26. Februar, findet die nächste Sammlung von Kühl-
geräten, Bildschirmen und Fernsehgeräten statt. Abzuholende 
Geräte sind bis zum 12. Februar bei der Ortschaftsverwaltung 
Weilheim, Tel. 1858043 oder 0157 32358574, E-Mail: weilheim@
hechingen.info oder direkt beim Landratsamt Zollernalbkreis, Tel. 
07433 921322, E-Mail: abfall@zollernalbkreis.de, anzumelden. Am 
Sammeltag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand gut 
sichtbar bereitstehen.

Kindergarten St. Marien
Verkehrsschulung für die Großen
Vergangene Woche war Frau Schlaich von der Polizei zu Besuch im 
Kindergarten St. Marien in Weilheim.

 
 Foto: M. Börger

Dort zeigte sie u. a. den interessierten Vorschülern, den „Tigern“, 
was bei einer Polizei zu einer Arbeitsschutzkleidung gehört und was 
die Polizei an ihrem Gürtel dabeihat.

Nachdem sie die Ausrüstung gezeigt hat, erklärte sie, wie wichtig 
es ist, vor allem in der dunklen Jahreszeit, helle Kleidung zu tragen, 
oder auch Reflektoren an der Jacke, damit man von den Autofahrern 
schneller gesehen wird.
Danach wurde über das Thema „Straßenverkehr“ gesprochen und 
den Kindern wurde anhand der „mitgebrachten“ Straße gezeigt, wo 
der „Haltestein“ ist, dass man nicht mehr wie früher die Hand hin-
ausstrecken muss, und dass es wichtig ist, nicht nur zu hören, son-
dern auch zu schauen, bevor man zügig über die Straße geht, da 
manche Fahrzeuge sehr leise sind. Danach ging es raus auf die Stra-
ße und dort wurde das Überqueren geübt. Mit den Kindern wurden 
auch die Gefahren besprochen, wenn man z. B. zwischen geparkten 
Autos über die Straße rennt. Zum Schluss bekamen alle Kinder zur 
Erinnerung einen Block, in dem sie das Gelernte zuhause mit den 
Eltern noch einmal anschauen, anmalen, besprechen durften.

Musikverein Weilheim e.V.
Bericht der Jahreshauptversammlung
Am Vormittag des 2. Februar fand in der alten Schule in Weilheim die 
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Weilheim für das Ge-
schäftsjahr 2024 statt.
Dass die Versammlung mit einer Satzungsänderung ratzfatz über die 
Bühne ging, ist nicht zuletzt der guten Vorbereitung geschuldet ge-
wesen. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder 
gab die 1. Vorsitzende des Vereins, Evelin Beck, ein kurzes State-
ment zum letzten Jahr ab. Es sei ein normales Jahr ohne besondere 
Ereignisse gewesen, meinte Evelin Beck und verlieh der Hoffnung 
Ausdruck, dass im laufenden Jahr wieder ein Kirchenkonzert statt-
finden solle.
Nicht schlecht stellt sich der Kassenstand dar, meinte Kassiererin 
Sarah Schlotterer. Die Entlastung der Gesamtvorstandschaft erfolgte 
einstimmig. Neu geschaffen wurde die Vorstandschaft für Organisa-
tion und musikalische Angelegenheiten (Karl Hezel) und der Vorsitz 
für Verwaltung. Hier ist Evelin Beck zuständig. Michael Widmann 
fungiert als Beisitzer. Josef Wolf vom Förderverein Kappellensanie-
rung bedankte sich beim Musikverein für die Unterstützung im Rah-
men der geplanten Kapellensanierung.

 
v.l.: Karl Hezel, Evelin Beck, Sarah Schlotterer, Heike Beck. 
 Foto: bu

Sportverein Weilheim e.V.
25 Jahre Tanzgarde
Am Samstag, 15. Februar feiert die Tanzgarde ihr 25. Jubiläum mit 
einem Showtanznachmittag für Kinder- und Juniorengarden aus der 
ganzen Region in der Weilheimer Turn- und Festhalle. Beginn ist um 
13.00 Uhr, Hallenöffnung bereits um 12.00 Uhr.
Am Abend folgt dann der Showtanzabend für die Großen Garden 
und Showtanzgruppen. Beginn ist um 20.00 Uhr, Hallenöffnung ab 
19.00 Uhr. Neben tollen Tänzen gibt es die SVW-Bar, ein DJ sorgt für 
Stimmung. Die Tanzgarde freut sich über zahlreiche Gäste.

Kinderball für alle
Am „Schmotzige“, 27. Februar lädt der Sportverein Weilheim zum 
Kinderball in die bunt geschmückte Turn- und Festhalle. Beginn ist 
um 14.30 Uhr, Hallenöffnung um 14.00 Uhr.
Neben närrischen Spielen für Groß und Klein gibt es Auftritte der 
Kindergartenkinder und der Tanzgarden sowie ein reichhaltiges Ku-
chenangebot. Der Eintritt ist frei.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr findet in der St. Jakobus Kirche in He-
chingen das wöchentliche Rosenkranzgebet statt. In der St. Diony-
sius-Kirche in Schlatt wird jeden Dienstag, Donnerstag und Sonntag 
um 17.00 Uhr der Rosenkranz gebetet.

4. Sonntag im Jahreskreis / Mk 6, 14-29

Freitag, 7. Februar
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst - kreativ & partizi-
pativ - im Johannessaal

5. Sonntag im Jahreskreis / Lk 5, 1–11

Samstag, 8. Februar -  
Hl. Hieronymus Ämiliani / Hl. Josefine Bakhita
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier Gedenken für 
verstorbene Ehefrau und Mutter
11.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Tauffeier von Karlie Giek und Elo-
die Inzirillo
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Montag, 10. Februar - Hl. Scholastika
16.00 Uhr Hechingen - Marienheim: Eucharistiefeier

Dienstag, 11. Februar -  
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
14.30 Uhr Hechingen - Zentrum am Fürstengarten: Eucharistiefeier 
mit den Besucherinnen und Besuchern der Tagespflege
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Februar
9.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt 
und Café.
19.30 Uhr Hechingen Hauskapelle Weiße Väter: Anbetung

Donnerstag, 13. Februar
18.30 Uhr Sickingen St. Antonius: Gottesdienst zum Heiligen Jahr 
„Pilger der Hoffnung“

Freitag, 14. Februar -  
Hl. Cyrill und Hl. Methodius, Patrone Europas
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Hechingen - Zentrum am Fürstengarten: Gottesdienst 
Feel Go(od) Gottesdienst - Valentin und die Liebe

6. Sonntag im Jahreskreis / Lk 6, 17.20–26

Samstag, 15. Februar
18.30 Uhr Stein St. Markus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier Gedenken für 
Christine Knoop
10.00 Uhr Bechtoldsweiler St. Wendelin: Eucharistiefeier mit der 
Narrenzunft Ehrenwald Dister
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Neues aus der Seelsorgeeinheit

Suppe und mehr
Bereits zum 3. Mal öffnet das katholische Gemeindehaus in Hechin-
gen jeden Freitagnachmittag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr seine Tü-
ren für alle, die gerne gemeinsam bei einem Kaffee oder einem Teller 
Suppe gesellig zusammensitzen und sich unterhalten möchten. Die 
Speisen und Getränke sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Das Angebot findet jeden Freitag bis 28. März statt. Das Or-
ganisationsteam sucht noch Unterstützer*innen. 
Infos unter Tel. 07471 6451 (Ingrid Reis)

Feel go(o)d – Gottesdienst
Zum Valentinstag wird in diesem Gottesdienst am 14. Februar,18.30 
Uhr in der Kapelle im Zentrum am Fürstengarten (altes Krankenhaus) 
die Liebe gefeiert. Mit Texten, Liedern, Gebeten und der Segnung 
der Paare möchten wir etwas von dem Zauber verbreiten, den die 
Liebe schenken und den Alltag glänzen lassen kann. Johann w. von 
Goethe sagt: „Glücklich ist die Seele die liebt.“ Schenken Sie sich 
und ihrer Partnerin oder Partner diese Zeit, um das Glück zu spüren 
lieben zu dürfen.

Auszeit für pflegende Angehörige
Durchatmen und auftanken
Sa., 15. Februar, 8.30 – 17.30 Uhr. Detlef Kissner, Theologe, Psy-
chodramaleiter. Seminargebühr: 30 €. Tagungspauschale: 29 €.

Gold und Silber schmieden
Einführung in die Goldschmiedekunst. Fr., 14. März, 14.00 – 18.00 
Uhr. Seminargebühr: 66 € incl. Kaffee/Kuchen und einer Werkzeu-
gumlage.

Nimm diesen Ring
Fr., 14. März, 18.00 Uhr – So., 16. März, 13.00 Uhr
Seminargebühr: 310 – 380 € pro Paar (nach eigenem Ermessen) 
inkl. Übernachtung, Verpflegung und Kursgebühr, zuzüglich Materi-
alkosten.
Nähere Informationen und Anmeldung über www.luzen.de.

www.kath-hechingen.de

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 7. Februar
16.30 Uhr kath. Gemeindehaus, ökum. Aktion „Suppe & mehr“, Ge-
spräche bei Suppe und Brot
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Samstag, 8. Februar
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmanden-
vormittag zum Thema „10 Gebote“ (Gruppe Pfarrer Steiner und 
Gruppe Pfarrer Schmitt)

Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Günther), mit musi-
kalischer Begleitung durch den Posaunenchor und anschließendem 
Kirchenkaffee

Montag, 10. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ „stricken, 
häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Dienstag, 11. Februar
18.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Nachmittagstreff mit Hillu‘s 
Herzdropfa: „Ächde Älbler“ (ausverkauft!)

Mittwoch, 12. Februar
16.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht 
(Gruppe Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Freitag, 14. Februar
16.00 Uhr St. Elisabeth, Altenheim-Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
16.30 Uhr kath. Gemeindehaus, ökum. Aktion „Suppe & mehr“, Ge-
spräche bei Suppe und Brot
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst (Pfarrerin Schoen)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrerin Schoen)

An - ge - dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
wann haben Sie das letzte Mal das Wort „selig“ gehört oder selbst 
verwendet? Der Begriff „selig“ kommt im heutigen Sprachgebrauch 
kaum noch vor. In der Bergpredigt haben die Seligpreisungen und da-
mit das Wort „selig“ jedoch eine hervorgehobene Position. Die Selig-
preisungen eröffnen die Bergpredigt. Jesus große ethische Rede be-
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ginnt somit mit Verheißung und Zuspruch. Der Begriff „selig“ umfasst 
dabei weit mehr als glücklich sein oder sich freuen. „Selig“ sind im bi-
blischen Sprachgebrauch Menschen, die eine besondere Beziehung 
zu Gott haben. „Selig“ bezeichnet eine himmlische Dimension, die den 
Menschen im alltäglichen Leben etwas von der Kraft und Liebe Got-
tes spüren lässt. Eine Übertragung durch „göttlich glücklich“ kommt 
der Bedeutung wohl am nächsten. Die Seligpreisungen haben zudem 
schon im hier und jetzt ihre Gültigkeit und sprechen nicht von einem 
„selig Werden“ in ferner Zukunft. Wer sich im Hier und Jetzt schon als 
Kind Gottes sehen kann, erlebt leichter die kleinen Glückseligkeiten im 
Alltag. Dies hat auch Konsequenzen für das Zusammenleben. Denn 
ein respektvoller und wertschätzender Umgang sowie ein freundliches 
Miteinander sind im Glauben verwurzelt. Gleichzeitig stellt Jesus keine 
Bedingungen. Seine Worte sind seelsorglich, weil sie allen Menschen 
die Nähe Gottes zusprechen. Explizit spricht er denen das „selig Sein“ 
zu, die einen Mangel leiden, Leid tragen, oder im weitesten Sinne 
gute Menschen sind. In der einen oder anderen Seligpreisung kann 
sich wohl jeder und jede wiederfinden. Jeus sagt: „Glückselig sind die, 
die wissen, dass sie vor Gott arm sind. Denn ihnen gehört das Him-
melreich. - Glückselig sind die, die trauern. Denn sie werden getröstet 
werden. - Glückselig sind die, die von Herzen freundlich sind. Denn sie 
werden die Erde als Erbeerhalten. - Glückselig sind die, die hungern 
und dürsten nach der Gerechtigkeit. Denn sie werden satt werden. - 
Glückselig sind die, die barmherzig sind. Denn sie werden barmherzig 
behandelt werden. - Glückselig sind die, die ein reines Herz haben. 
Denn sie werden Gott sehen. - Glückselig sind die, die Frieden stiften. 
Denn sie werden Kinder Gottes heißen. - Glückselig sind die, die ver-
folgt werden, weil sie für Gottes Gerechtigkeit eintreten. Denn ihnen 
gehört das Himmelreich.“ (Matthäus 5,3-10). Vielleicht finden auch Sie 
sich in einer der Seligpreisungen wieder und hören für sich: Ich bin se-
lig. Ich bin göttlich glücklich.
In diesem Sinne bleiben Sie behütet
Ihre Pfarrerin Friederike Heinzmann

www.ev-kirche.de

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Schneider
Liveübertragung aus Heidenheim

Dienstag, 11. Februar
20.00 Uhr Gemeindechorprobe

Mittwoch, 12. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 14. Februar
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Mössingen

www.nak-albstadt.de

Freie Christliche Versammlung
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1,
 parallel ist Kinderstunde

www.fcv-hechingen.de

Gospel Forum Zollernalb
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Villa Eugenia. Martin Dück aus der Tri-
umph Kirche aus Villingen Schwenningen wird bei uns zu Gast sein 
und predigen.

Dienstag, 11. Februar
10.00 Uhr Gebetstreffen in der Fürstenstr. 3.

Donnerstag, 13. Februar
19.00 Uhr Lobpreisabend in der Fürstenstr. 3.

www.gospelforumzollernalb.de

Jehovas Zeugen
Mittwoch, 12. Februar
19.00 Uhr Gottesdienst

www.jw-org

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.
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Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen ePaper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche ePaper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines ePapers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte ePaper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

Themenseiten – Inhalte thematisch statt 
geografisch entdecken
NUSSBAUM.de denkt über geografische Grenzen hinaus. Mit den 
Themenseiten kannst du Inhalte zu bestimmten Schwerpunkten 
gebündelt entdecken. Ob Kultur, Umwelt, Bildung oder Sport – 
alle relevanten Beiträge, Veranstaltungen und Tipps zu einem 
Thema findest du hier an einem Ort. Die klar strukturierte Dar-
stellung macht es leicht, tief in deine Interessengebiete einzutau-
chen.
Ein Beispiel: Du bist ein Naturliebhaber? Die Themenseite „Natur 
und Umwelt“ bietet dir alles von Berichten über lokale Natur-
schutzprojekte bis hin zu Wandertipps und Veranstaltungen. So 
wird das Stöbern zum Vergnügen und du verpasst keine Neuig-
keit aus deinem Lieblingsbereich.

Artikelstar – Das digitale Rückgrat der Plattform
Die Inhalte von NUSSBAUM.de entstehen in Zusammenarbeit mit 
den Menschen vor Ort. Das macht die Plattform so authentisch 
und relevant. Möglich wird das durch Artikelstar, das innovative 
Redaktionssystem von Nussbaum Medien. Vereine, Kommunen 
und andere lokale Akteure können hier ihre Inhalte erstellen, be-
arbeiten und direkt veröffentlichen. Eben so, wie sie es bereits für 
diesen Titel tun.
Für Leser bedeutet das: noch mehr Vielfalt und Aktualität. Für 
die Autoren hingegen ist Artikelstar eine praktische Lösung, um 
ihre Botschaften effektiv zu teilen. Die intuitive Bedienung sorgt 
dafür, dass auch technisch weniger versierte Nutzer problemlos 
Inhalte erstellen können. So bleibt NUSSBAUM.de stets am Puls 
der Region.

Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei-
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 
digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft-
lichem Engagement.
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch inter-
aktiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Platt-
form aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, 

den Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten 
– die Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale 
Heimat, die Menschen zusammenbringt und ihre Region nach-
haltig stärkt.

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi-
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio-
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei-
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke geöff-
net hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. Mit 
NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne langes 
Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen mit den um-
fassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinuierlich 
optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. Gefällt 
dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesserungspoten-
zial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI noch besser.

Ein nachhaltiges Ziel
Mit NEXI treibt NUSSBAUM.de die digitale Transformation in 
Baden-Württemberg weiter voran. Bis 2030 soll die Plattform 
mehrere Millionen Menschen digital erreichen – mit lokalen, re-
gionalen und landesweiten Inhalten. NEXI spielt dabei eine zent-
rale Rolle, indem er die digitale Interaktion zwischen Lesern und 
regionalen Informationen vereinfacht und bereichert.
Entdecke NEXI und erlebe, wie KI dein lokales Leben revolutio-
niert. Probier es aus und mach NEXI zu deinem persönlichen Gui-
de im Alltag.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


